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Hinweis der Redaktion: Die Beiträge unter „Stadträtinnen und Stadträte haben das Wort“ sind persönliche Meinungsäußerungen.

Die SPD-Fraktion gratuliert dem neuen Jugend-
gemeinderat zur gewonnenen Wahl am letzten
Wochenende und wünscht eine großartige,
ideenreiche Amtszeit! In dieser herausfordern-
den Zeit ist es umso wichtiger, dass die Jugend
ihre Stimme erhebt, denn es geht um unsere
gemeinsame Zukunft.

Selbst wenn wir die globalen Umstände kurz
außen vorlassen – Lebensrhythmus und Le-
bensrealitäten unserer Kinder sind seit zwei
Jahren völlig verändert. Bereits die Kleinsten
müssen in ihrem Kita-Alltag verkürzte Kitazei-
ten wegen Personalausfällen oder Krankheit
hinnehmen. Grundschüler leben damit, dass
Sport und Singen nicht unterrichtet werden

wegen … Und das ist nur eine minimale Aus-
wahl dessen, was früher für unsere Kinder
selbstverständlich war und heute nicht mehr
ist. Vielleicht ist es auch Folge all dieser Verän-
derungen, dass es aktuell eine Online-Petition
gibt, die an den Waiblinger Gemeinderat ge-
richtet ist. Die Petition fordert eine durchlässi-
ge Schulart, die den Zugang zu allen drei Schul-
abschlüssen ermöglicht. Die Stadt Stuttgart
und der Landkreis Esslingen haben dies bereits
umgesetzt, nach den Vorgaben des Koalitions-
vertrags unserer Landesregierung. Es geht um
die Frage nach einer gymnasialen Oberstufe an
Gemeinschaftsschulen im Rems-Murr-Kreis.

Wir werden die Forderung sorgfältig prüfen.
Das Schulamt und die Stadtverwaltungen lie-
fern dazu die notwendigen Zahlen und Daten,
die Klarheit schaffen sollen. Dann können wir
das Thema gemeinsam mit der Elternschaft be-
werten. Gibt es deutliche Veränderungen ge-
genüber der Datenlage von 2019? Bestätigt der
Wunsch der bisher über 1 000 Stimmen der Pe-
tition die Faktenlage und führt zu einer Vielfalt
der Schulsysteme im Rems-Murr-Kreis?

❱ www.spdwaiblingen.de

SPD
Lissy Theurer

Der Krieg in der Ukraine beschäftigt die Men-
schen auch in Waiblingen. Am Samstag, 19.
März, fand auf dem Postplatz bereits die zweite
Kundgebung gegen den Krieg statt. Wenn auch
weniger Menschen teilnahmen als am 5. März,
so ist die Botschaft klar: Der russische Angriffs-
krieg muss gestoppt werden.

Die Stadt bereitet sich auf die Aufnahme von
Flüchtlingen aus der Ukraine vor. Dass sie das
meistern kann, hat die Stadt schon in der
Flüchtlingskrise 2015 bewiesen. Ich danke allen
Ehrenamtlichen und der Stadtverwaltung für
ihren Einsatz. Viele BürgerInnen haben der
Stadt Wohnraum für geflüchtete Ukrainerin-
nen angeboten, diese Wohnmöglichkeiten sind

so gut wie belegt. Auch hierfür vielen Dank.
Durch den Krieg zeigt sich, dass unsere Ab-

hängigkeit von fossiler Energie, von Öl und Gas,
zu groß ist und der Ausbau regenerativer Ener-
gien noch schneller vorangebracht werden
muss. Waiblingen hat das früh erkannt. Sie war
2006 unter Oberbürgermeister Hesky die erste
Stadt in Deutschland, die eine Solaranlagen-
pflicht für Neubauten eingeführt hat – dies
wurde auch in einer Rede anlässlich der Verab-
schiedung von Herrn Hesky erwähnt. Zudem
hat Waiblingen im Hohen Rain ein klimaneu-
trales Wohngebiet umgesetzt.

Dem Bürgerantrag der Initiative „Waiblingen
klimaneutral“ hat der Waiblinger Gemeinderat
im Oktober 2021 einstimmig zugestimmt. Das
Ziel der Klimaneutralität soll bis 2035 erreicht
werden. Hierzu hat die Stadt einen Aktionsplan
entwickelt, der einen Klimacheck bei allen städ-
tischen Projekten sowie die Bildung eines neu-
en Ausschusses für Nachhaltigkeit und Klima-
schutz vorsieht. Die Besetzung des Ausschusses
wird in der Sitzungsrunde im April diskutiert
und beschlossen.

❱ www.ali-waiblingen.de

ALi
Monika Winkler

Stadträtinnen und Stadträte haben das Wort

Grabschmuck
vor Urnenstelen entfernen
Reinigungsarbeiten auf Friedhof
Für die Reinigungsarbeiten an und vor den Ur-
nennischen und den Urnenstelen ist es erfor-
derlich, den Grabschmuck, der dort abgelegt
wurde, zu entfernen. Die Arbeiten sind in der
Woche von Montag, 4. April 2002, an vorgese-
hen. Der dann noch nicht abgeräumte Schmuck
wird von den Friedhofsmitarbeitern entsorgt.
Dies teilt die städtische Abteilung Grünflächen
und Friedhöfe mit.

Brennholz wird versteigert
Treffpunkt Oberer Zuckmantel
Treffpunkt zur diesjährigen Versteigerung von
Brennholz aus dem Bittenfelder Wald am
Samstag, 9. April 2022, ist um 13 Uhr im Oberen
Zuckmantel an der ehemaligen Deponieein-
fahrt. Das Holz wird dort vor Ort angeboten,
aber auch Holz entlang des Sportpfads im Löhle
zwischen Treppe und dem Friedhof Hochdorf.
Förster Andreas Münz bittet, das Holz vorher zu
besichtigen; es wird im Oberen Zuckmantel
dann nach Polternummern verkauft.

Krämermarkt
in der Altstadt
Am 12. April
Zahlreiche Händler bieten am Dienstag, 12.
April 2022, von 8 Uhr bis 18.30 Uhr beim „Da-
nielsmarkt“ in der Waiblinger Altstadt wieder
ihre Waren an. Die Stände sind auf dem Markt-
platz und in der Fußgängerzone zu finden. Die
gesamte Innenstadt ist von 5 Uhr bis 19 Uhr für
den Verkehr gesperrt. Die Inhaber dort angesie-
delter Geschäfte werden gebeten, ihre Liefe-
ranten rechtzeitig darüber zu informieren.

Ostermarkt am Sonntag!
Am Sonntag, 3. April, wird in der Innenstadt
nach vier Jahren wieder ein Ostermarkt veran-
staltet – lesen Sie dazu unsere Seite 3.

Einladung zu
öffentlichen Sitzungen
Die Einladung zu den öffentlichen Sitzungen
der Stadt Waiblingen finden unsere Leserin-
nen und Leser in dieser Ausgabe auf unserer
Seite 9.

Der Kreuzungsbereich Bergstraße – mit Blick aufs Hohenacker Rathaus und die Evangelische Kir-
che in der Karl-Ziegler-Straße – mit der Hegnacher Straße. Fotos: David

Der Blick in die entgegengesetzte Richtung: geradeaus windet sich die Bergstraße bergauf, links
am Dorfbrunnen vorbei geht es zur Vogelmühle hinunter.

der Entscheid für die Stadt positiv aus, folgen
die vorbereitenden Untersuchungen, zu denen
auch eine Abfrage bei den Grundstückseigen-
tümern gehört, ob sie zu einer Mitwirkung be-
reit sind. Auf dieser Grundlage wiederum soll
dann das Sanierungsgebiet in einer Satzung
förmlich festgelegt werden.

Wie der öffentliche Raum an der Bergstraße
aufgewertet und die Verkehrsführung opti-
miert werden könnten, hat der Fachbereich
Stadtplanung anhand von drei Varianten auf-
gezeigt, mit denen sich der Ortschaftsrat Ho-
henacker Anfang Februar befasst hatte. Eine
weitere Vertiefung hat er einstimmig beschlos-
sen. Die Gestaltung der Bergstraße, so hat sich
herausgestellt, kann nicht isoliert von den
künftigen Nutzungsvorstellungen betrachtet
werden, was die angrenzenden Flächen an-
geht. Und für die Einmündungsbereiche Karl-
Ziegler-Straße/Bergstraße sowie Karl-Ziegler-
Straße/Hegnacher Straße gilt es, mögliche Op-
timierungen zu suchen.

Die Sanierung der Ortsmitte von Hohenacker
folgt – nicht zuletzt mit Rücksicht auf die Perso-
nalkapazitäten im Baudezernat – derjenigen
von Neustadt und der anschließenden in Bit-
tenfeld.

Vorkaufsrecht der Stadt
Der Stadt Waiblingen steht zur Sicherung der
geordneten städtebaulichen Entwicklung für
den Bereich Bergstraße/Hegnacher Straße –
„Historische Ortsmitte Hohenacker“ ein beson-
deres Vorkaufsrecht zu. Auch dieses hat der Ge-
meinderat in seiner Februarsitzung einstimmig
beschlossen. Eine entsprechende Satzung wird
im Amtsblatt der Stadt veröffentlich werden.

Fußwegeverbindungen werden mit Blick auf
Verbesserungen und Ergänzungen unter die
Lupe genommen.

Von den Gebäuden Nr. 15 bis 25 in der westli-
chen Bergstraße gibt es Wohngebäude, die
denkmalgeschützte Alte Kelter, die derzeit von
Sportvereinen als Lager genützt wird, sowie
ebenfalls große ehemals landwirtschaftlich ge-
nutzte Nebengebäude. Der Zustand dieser Ge-
bäude ist besser als im östlichen Bereich der
Bergstraße; 2006 wurde festgehalten, dass sie
sich überwiegend in einem guten bis mittleren
baulichen Zustand befinden.

Wie groß ist der Sanierungsbedarf?
In der jetzt beschlossenen Grobanalyse, die für
die förmliche Festlegung eines Sanierungsge-
biets notwendig ist, werden die sozialen, struk-
turellen und städtebaulichen Verhältnisse un-
tersucht, ebenso der Sanierungsbedarf in der
historischen Ortsmitte. Zunächst werden denk-
malgeschützte Gebäude gesichtet und das Ge-
biet in die übergeordnete Planung eingeord-
net. Dann geht es an die Analyse des Untersu-
chungsbereichs und die Aufnahme von Miss-
ständen sowie Mängeln. Das Untersuchungs-
gebiet wurde großzügig gefasst; alle untersu-
chungswürdigen Gebiete sind einbezogen; An-
passungen sind noch möglich.

Der Ablauf und die Verkehrskonzepte
Auf der Grundlage dieser Erkenntnisse beab-
sichtigt die Verwaltung, voraussichtlich bis Ok-
tober 2022 den Aufnahmeantrag für ein städte-
bauliches Sanierungsprogramm zu stellen. Das
nämlich würde eine finanzielle Unterstützung
durch Land und eventuell Bund bedeuten. Fällt

straße entwickelt und städtebaulich neu ge-
ordnet werden. Überdies wird der Brunnen-
platz an der Hegnacher Straße als wichtiges
städtebauliches Element in das Gesamtkon-
zept eingebunden. Insgesamt geht es um eine
Erhöhung der Aufenthaltsqualität und eine
Verbesserung der teils engen Kreuzungsberei-
che.

Östlich und westlich der Bergstraße
Schon der Ortsentwicklungsplan aus dem Jahr
2006 hatte für die historische Ortsmitte von
Hohenacker eine Aufwertung der Bereiche um
die Bergstraße und die obere Hegnacher Straße
vorgesehen. Entlang dieser beiden Straßen be-
steht Handlungsbedarf, denn mit einer Sanie-
rung der zum Teil denkmalgeschützten Gebäu-
de könnten die Wohngebäude deutlich verbes-
sert werden. Auf rückwärtig gelegenen Grund-
stücksteilen befinden sich große, ehemals
landwirtschaftlich genutzte Nebengebäude,
der bauliche Zustand der Gebäude ist nicht gut.
2006 wurde bei der Rahmenplanung festge-
stellt, dass sich die Hälfte der Gebäude in einem
baulich schlechten Zustand befindet, ein Drit-
tel kann nicht mehr genutzt werden. Seither
hat sich der Zustand dort nicht verbessert.

Im Sinn einer priorisierten Innenentwicklung
soll der rückwärtig gelegene Bereich an der
Bergstraße zwischen den Gebäuden 10 und 30
städtebaulich neu geordnet werden, denn der
Bedarf an Wohnraum, vor allem bezahlbarem,
ist in der gesamten Region groß. Vorausset-
zung ist die öffentliche Erschließung dieses Be-
reichs – klassische Aufgabe der Stadt. Die be-
stehende Bausubstanz soll modernisiert, die in-
nerörtlichen Entwicklungspotenziale aktiviert
und die Ortsmitte aufgewertet werden. Die

Schöner wohnen und die historischen Wurzeln spüren
Für die Waiblinger Ortschaft Hohenacker wird ein Sanierungsgebiet eingerichtet
(dav) Den Wohnstandort weiterent-
wickeln; die historischen Wurzeln he-
rausstellen; das Geschichtsbewusst-
sein und die Identifikation der Bürger-
schaft mit der Ortschaft stärken – das
sind die Ziele für die Sanierung der
„Historischen Ortsmitte Hohen-
acker“, die jetzt zunächst mit einer
Grobanalyse angegangen wird. Bis
zum Herbst dieses Jahres soll der Auf-
nahmeantrag für ein städtebauliches
Sanierungsprogramm erarbeitet sein.
Das hat der Gemeinderat in seiner Fe-
bruarsitzung einstimmig beschlossen.

Hohenacker hat sich längst verändert. Schon
seit Jahren ist es nicht mehr so, dass es ver-
meintlich nur die Karl-Ziegler-Straße als Durch-
fahrtsstraße gibt und dass es rechts und links
davon an Attraktivem zu fehlen scheint. Bereits
zwischen 2008 – seit damals galt der Rahmen-
plan „Ortsmitte Hohenacker“ – und 2019 lag
der Fokus auf der Gestaltung der neuen Orts-
mitte mit einem Seniorenpflegeheim, einem
Lebensmittelmarkt und der Entwicklung eines
städtebaulichen Konzepts für die Wohnbebau-
ung an der Ecke Benningerstraße und Karl-
Ziegler-Straße.

Doch es soll sich noch mehr tun. Durch den
Erhalt und die Weiterentwicklung der histo-
risch geprägten Bereiche zwischen der Hegna-
cher Straße und der Bergstraße soll die Ort-
schaftsidentität bewahrt und gestärkt werden.
Um dies zu erreichen, sollen – mit Einbindung
der Alten Kelter – Wohnquartiere an der Berg-

Demonstrationszug
am Sonntag
Sichere Radinfrastruktur und
Freiräume für Kinder
Für Sonntag, 3. April 2022, wurde der Abteilung
Ordnungswesen der Stadt Waiblingen ein
Fahrrad-Demonstrationszug mit Start und
Ende bei der Familienbildungsstätte, KARO Fa-
milienzentrum, Alter Postplatz 17, gemeldet.
Ewa 100 Personen sind zu der Versammlung
zum Thema „Kidical Mass Waiblingen, anmah-
nen von sicherer Radinfrakstruktur und Frei-
räumen für Kinder und Jugendliche“ angemel-
det.

Zu Beginn ist um 14 Uhr bis etwa 14.15 Uhr
eine Kundgebung geplant; danach der De-
monstrationszug mit Start und Ziel am Alten
Postplatz 17. Das Ende der Veranstaltung ist für
15.30 Uhr festgesetzt.

Apotheker- und Pfarr-
garten öffnen am 1. April
Täglich von 10 Uhr bis 18 Uhr
Der Apotheker- und auch der Pfarrgarten, zwei
Ruhepole mitten in der Stadt zwischen Niko-
lauskirche und Stadtmauer, sind von Freitag, 1.
April 2022, an wieder offen. Sie laden täglich
von 10 Uhr bis 18 Uhr zum Verweilen ein.
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CDU/FW
Mittwochs von 18 Uhr bis 19.30 Uhr: am 6.
April Stadtrat Hermann Schöllkopf, Tel.
9583310; am 13. April Stadtrat Michael
Stumpp, Tel. 360406; am 20. April Stadträ-
tin Gabriele Supernok, Tel. 204737.
❱ www.cdu-waiblingen.de
❱ www.facebook.com/cduwaiblingen
❱ Instagram:_cduwaiblingen

SPD
Montags: am 4. April von 19 Uhr bis 20 Uhr
Stadtrat Roland Wied, Tel. 22112; am 11. April
von 19 Uhr bis 20 Uhr Stadtrat Urs Abelein,
Tel. 1694813; am 25. April von 19 Uhr bis 20
Uhr Stadtrat Dr. Peter Beck, Tel. 22546.
❱ www.spdwaiblingen.de

FW-DFB
Am Mittwoch, 6. April, von 19 Uhr bis 20 Uhr
Stadtrat Volker Escher, Tel. 54445, E-Mail:
volker.escher@gmx.de. Am Montag, 11.
April, von 19 Uhr bis 20 Uhr Stadträtin Silke
Hernadi, Tel. 562296, E-Mail: silke.herna-
di@arcor.de. Am Dienstag, 19. April, von 19
Uhr bis 20 Uhr Stadtrat Michael Fessmann,
Tel. 82878, E-Mail: fessmann.holzbau@t-
online.de.
❱ www.waiblingen.freiewaehler.de

GRÜNT + Tierschutzpartei
Montags von 8 Uhr bis 20 Uhr Stadtrat Da-
niel Bok, Tel. 0176 34975155, E-Mail: bok.da-
niel@gmx.de. Donnerstags von 8 Uhr bis 20
Uhr Stadträtin Iris Förster, Tel. 18824, E-
Mail: iris.foerster@gmx.de.
❱ E-Mail: wir@gruent-waiblingen.de
❱ www.gruent-waiblingen.de

ALi
Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr Stadtrat Al-
fonso Fazio, Tel. 0171 9560229; von 14.30
Uhr bis 15.30 Uhr Stadträtin Monika Wink-
ler, Tel. 59915. Dienstags von 10.30 Uhr bis
11.30 Uhr Stadtrat Alfonso Fazio, Tel. 0171
9560229; von 14 Uhr bis 15 Uhr, Stadträtin
Monika Winkler, Tel. 59915. Mittwochs von
16 Uhr bis 17 Uhr Stadträtin Dagmar Metz-
ger, Tel. 15142. Donnerstags von 14 Uhr bis 15
Uhr und freitags von 16 Uhr bis 17 Uhr Stadt-
rat Alfonso Fazio, Tel. 0171 9560229.
❱ E-Mail: ali-fraktion@web.de
❱ www.ali-waiblingen.de

FDP
Freitags von 11 Uhr bis 12 Uhr (außer in den
Schulferien) Stadträtin Julia Goll, Tel.
6040922. Dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 565371.
❱ www.fdp-waiblingen.de

BüBi
Stadtrat David Krammer, Tel. 07146
9396886, E-Mail: davidkrammer@gmx.de.
❱ www.blbittenfeld.de

Sprechstunden
der Fraktionen

Am Donnerstag, 31. März: Hans-Jürgen
Fröhlich in Neustadt zum 80. Geburtstag.
Gerhard Bitter in Neustadt zum 80. Ge-
burtstag. Anda und Ante Bubalo zur Eiser-
nen Hochzeit.
Am Freitag, 1. April: Maria und Andras Ersek
zur Goldenen Hochzeit.
Am Samstag, 2. April: Johanna Wegele in
Neustadt zum 90. Geburtstag.
Am Sonntag, 3. April: Petros Kafaltzis in Bit-
tenfeld zum 80. Geburtstag. Susanna und
Martin Almen in Neustadt zur Goldenen
Hochzeit.
Am Montag, 4. April: Josef Pacher zum 85.
Geburtstag. Christine Ott in Hegnach zum
80. Geburtstag. Marianne und Jürgen Beith
zur Goldenen Hochzeit.
Am Dienstag, 5. April: Maria Pfisterer zum
85. Geburtstag. Lotte Weissmüller in Ho-
henacker zum 80. Geburtstag.
Am Mittwoch, 6. April: Charlotte Potz zum
85. Geburtstag. Gyöngyi Mahlich zum 85.
Geburtstag. Eleftheria Kitmiridou zum 80.
Geburtstag. Herta und Hans Joachim Schu-
mann zur Eisernen Hochzeit. Antje und
Uwe Koch zur Diamantenen Hochzeit.

Die Stadt gratuliert
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17 junge Leute
legen los

Wissenswertes seit 2005
• Seit 2011 wird per online gewählt.
• 2019 wurde die Altersgrenze von 17 auf 19 Jah-

re angehoben.
• Die Amtszeit des 13. JGR wurde coronabedingt

um ein Jahr verlängert, und zwar von 2019 bis
2022.

Am ersten Maiwochenende wird das zunächst
noch zusammengewürfelte Gremium sich zur
Planung und Vorbereitung auf die kommende
Amtszeit auf eine zweitägige Klausurtagung
begeben. Als Partner werden Referentinnen
und Referenten der Landeszentrale für Politi-
sche Bildung dabei sein.

14. Waiblinger Jugendgemeindrat
neu gewählt
(dav) Sie haben ihre Ziele hoch gesteckt, die 17
hoch motivierten jungen Leute, die in den neu-
en Waiblinger Jugendgemeinderat gewählt
worden sind und die sich nun für ihre Altersge-
nossen in der Stadt einsetzen wollen: mehr und
attraktive Freizeitveranstaltungen für Jugend-
liche wünschen sie sich, haben sich aber auch
Umweltschutz und Nachhaltigkeit aufs Panier
geschrieben, dazu den Wunsch nach Öffentli-
chen Plätzen für Jugendliche, nach interkultu-
rellen Veranstaltungen sowie Integration von
Kindern und Jugendlichen; außerdem mehr
Sportveranstaltungen und eine Verbesserung
der Sportstätten; das Thema ÖPNV wollen sie
sich vornehmen, freies WLan in der Stadt und
bessere technische Ausstattung an Schulen.

Bei der Wahlparty am Freitag, 25. März 2022,
im Jugendzentrum Villa Roller stellten sich die
Mädchen und Jungen nach der Bekanntgabe
des Wahlergebnisses vor – und hatten dann
erst einmal allen Grund, ihren Wahlerfolg zu
feiern.

Die Wahlbeteiligung
31 Kandidatinnen und Kandidaten hatten sich
über die vergangenen Wochen zur Wahl ge-
stellt – möglich war die Kandidatur bis zum 18.
Februar. Stimmen konnten in der Zeit von 21.
bis 25. März online und zum ersten Mal auch
dank QR-Code mit dem Handy abgegeben wer-
den; aber auch in den Schulen oder Jugendein-
richtungen. Ebenfalls neu bei dieser JGR-Wahl:
in einem Video stellten sich alle Bewerberinnen
und Bewerber vor.

Die Wahlbeteiligung lag am Ende bei 16,5
Prozent, denn gewählt haben 548 von 3 330 Ju-
gendlichen. Das sei angesichts der herausfor-
dernden Umstände in diesen Tagen in Ord-
nung, erklärt Karl-Henning Reuter, Leiter der
Abteilung Kinder- und Jugendförderung. Über
die Jahre hinweg nahm die Wahlbeteiligung
freilich ab: 2005 waren es noch 28,9 Prozent;
2007 27,8 Prozent; 2009 sogar 30,7 Prozent;
2011 waren es 24, Prozent; 2013 23 Prozent; 2015
17 Prozent; 2017 26,7 Prozent; 2019 18 Prozent
und nun also 16,5 Prozent.

Altersverteilung des neuen Gremiums
• Sechs 14-Jährige
• Drei 15-Jährige
• Zwei 16-Jährige
• Fünf 17-Jährige
• ein 18-Jähriger

Gewählt wurden (mit Stimmenzahl)
1 Cordaro, Paolo 473
2 Hilt, Marco 458
3 Reci, Lorena 433
4 Kamga, Samuel 323
5 Gaudini, Letizia 305
6 Losert, Max Philipp 302
7 Cvetkovic, Luca 293
8 Schildmacher, Rebecca 289
9 Draxler, Stella 263
10 Fahrner, Cornelia Rebecca 257
11 Nefzer, Charlotte 247
12 Hüsch, Jasmin 243
13 Dengler, Enya 239
14 Mavridis, Anna 237
15 Mergenthaler, Dora 206
16 Heinrichs, Benjamin 188
17 Basli, Melike 184

Die Nachrücker:
18 Münchow, Benjamin 175

19 Bondarew, Roman 169
20 Kiefer, Amelie 163
21 Gartung, Lia Julie 160
Ende April ist die 1. Hauptsitzung des neuge-
wählten 14. Jugendgemeinderats vorgesehen.
Die Jugendlichen werden von Erstem Bürger-
meister Ian Schölzel auf ihr Amt verpfichtet.

Das Jugendzentrum Villa Roller bietet
in den Osterferien am Donnerstag, 21.,
und Freitag, 22. April 2022, einen zwei-
teiligen Graffiti-Workshop an. Wer
schon immer einmal sprayen wollte,
ist bei diesem Kurs genau richtig.

Am ersten Tag in der Villa Roller wird das Motiv
besprochen und geplant; jeder kann seine Ide-
en einbringen. Im zweiten Teil des Workshops
können die Teilnehmenden selbst zur Spraydo-
se greifen. Ein Profi zeigt, wie es geht. Dann
wird die Graffiti-Wall am Skaterpool in Waib-
lingen verschönert.

Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro pro
Person, inklusive Getränk und Snack. Der Bei-
trag ist bei der Anmeldung vorab in bar zu ent-
richten. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.

Bitte entsprechende Kleidung tragen oder
mitbringen, die beim Sprayen schmutzig wer-
den kann. Im Jugendzentrum gilt die Masken-
pflicht. Eine Teilnahme ist von 13 Jahren an
möglich. Anmeldeschluss ist Freitag, 15. April.
Das Anmeldeformular ist in der Villa Roller er-
hältlich oder kann auf der Internetseite
www.villa-roller.de heruntergeladen werden.

Sprayen
mit dem Profi
Graffiti-Workshop für Teenies
in den Osterferien
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Schritt für Schritt zu mehr Klimaschutz
xibel und spontan möglich, gesundheitsför-
dernd und ohne größeren technischen Auf-
wand möglich – jedoch: verkehrspolitisch in
den vergangenen Jahrzehnten etwas aus dem
Blickfeld geraten. Nicht selten genießen vor al-
lem in Großstädten die anderen Verkehrsteil-
nehmer, nämlich die Autofahrer, den Vorzug
der Beachtung von Verkehrsexperten. Das hat
sich mittlerweile geändert, die Sensibilisierung
für die Belange des Fußverkehrs hat sich er-
höht, er ist ins Bewusstsein von Politik, Verwal-
tung und Bürgerschaft gerückt, denn zahlrei-
che Hindernisse machen Fußgängerinnen und
Fußgängern im Alltag das Leben manchmal
schwer. Konflikte im Verkehr um den begrenz-
ten öffentlichen Raum aus Perspektive des Fuß-
verkehrs standen im Fokus der Fußverkehrs-
Checks des Landesministeriums für Verkehr.

Unser Bild zeigt Baubürgermeister Dieter
Schienmann (Bildmitte), den Abteilungsleiter
für Verkehrsmanagement & nachhaltige Mobi-
lität Frank Röpke (rechts) und Klimaschutzma-
nager Wanja Leippold. Foto: David

deren beteiligten Kommunen und Landkreisen
messen.

Seit 2019 widmet sich die AGFK-BW der Aufga-
be, den Fußverkehr zu stärken. Nach dem Pro-
jekt „Schulweghelden“ ist die Schritte-Challen-
ge eine weitere Aktion, mit der die AGFK-Kom-
munen in puncto Fußverkehr mit großen
Schritten vorangehen.

Technisch wird die AGFK-Schritte-Challenge
mit Hilfe der App „fitbase“ umgesetzt. Wo die
Schritte gesammelt werden, spielt keine Rolle.

Stadt auch beim Fußverkehrs-Check
des Landes mit von der Partie
Die Stadt Waiblingen wurde übrigens erst
jüngst vom Verkehrsministerium des Landes
für den „Fußverkehrs-Check“ ausgewählt und
hat im vergangenen und in diesem Jahr schon
mehrere digitale Workshops und „echte“ Bege-
hungen absolviert, um den Fußverkehr unter
die Lupe zu nehmen. Zu Fuß gehen – die ele-
mentarste Form der Fortbewegung für den
Menschen. Umwelt- und sozialverträglich, fle-

(dav) Die Stadtverwaltung Waiblingen nimmt
mit mehr als 100 Teilnehmenden in mehreren
Teams an der „Schritte-Challenge“ teil. Die
Schritte-Challenge ist eine neue Mitmach-Akti-
on der Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- und Fuß-
gängerfreundlicher Kommunen in Baden-
Württemberg (AGFK-BW), in der die Stadt
Waiblingen bereits seit 2012 Mitglied ist. Die
Aktion will Freude am Zufußgehen wecken,
aber auf die Belange des Fußverkehrs aufmerk-
sam machen.

Das Zufußgehen wirkt sich zudem positiv auf
die Gesundheit bzw. das Wohlbefinden aus;
gleichzeitig kann ein Beitrag zum Klimaschutz
geleistet werden – ob auf dem Weg zur Arbeit,
im Dienst selbst, in der Freizeit mit Freunden,
der Familie – jeder Schritt zählt!

Während der dreiwöchigen Laufzeit von 22.
März bis zum 11. April sammeln die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung in
verschiedenen Teams ihre Schritte. Sie können
sich in ihren jeweiligen Teams, mit anderen
Teams und als Kommunalverwaltung mit an-

Feuerwehr Waiblingen leistet spontan Hilfe
ratsamt zum Termin keine Spedition finden konnte, hat die Waiblinger
Feuerwehr in einer spontanen Aktion mit mehreren Logistikfahrzeugen
Sportgeräte in ein Lager nach Winterbach transportiert. Wie das Land-
ratsamt mitteilt, seien Küchen- und Sanitärcontainer schon einsatzbe-
reit; auch ein passender Boden ist verlegt. Trennwände lassen die ver-
schiedenen Kojen entstehen, die möbliert werden.

Darüber hinaus ist die Stadt Waiblingen derzeit damit befasst zu prü-
fen, wo und wieviele Systembauten für die Unterbringung von Geflüch-
teten aufgestellt werden können, in denen sie vorübergehend eine Un-
terkunft finden können. Fotos: Feuerwehr

Ukraine-Flüchtlinge in der Sporthalle des BBW
Am 1. April sollen sie einziehen können, die 95 Flüchtlinge aus der Ukrai-
ne, die in der Sporthalle des Berufsbildungswerks eine Unterkunft finden
werden. Auch die Stadt Waiblingen hat mitgeholfen, damit der Umbau
von einer Sporthalle zur verträglichen Unterkunft rasch gelingen kann.
Am vergangenen Donnerstagnachmittag haben deshalb 14 Feuerwehr-
angehörige der Abteilungen Beinstein, Bittenfeld und Waiblingen mit-
geholfen, die Sporthalle in der Steinbeisstraße zunächst einmal freizu-
räumen für das künftige Ankunftscenter des Landkreises. Da das Land-

rechte Nachrichtenformate zurückgegriffen
werden. Eine Sammlung geeigneter Seiten für
Kinder und Jugendliche ist unter https://
www.lmz-bw.de/aktuelles/aktuelle-meldun-
gen/detailseite/medientipps-zum-russischen-
angriffskrieg-auf-die-ukraine/ zu finden. Das
unkontrollierte Hören oder Sehen von Kriegs-
nachrichten des Kindes sollte vermieden wer-
den.
Positiv bleiben
Dem Kind soll durch die normale Alltagsroutine
Sicherheit vermittelt werden. Trotz der Ereig-
nisse sollte gegenüber dem Kind Ruhe und Ge-
lassenheit ausgestrahlt werden. Möglicherwei-
se kann gemeinsam mit dem Kind ein Symbol
der Anteilnahme und des Friedens gestaltet
werden – zum Beispiel eine Kerze anzünden
oder ein Bild malen.

Das Team der Schulsozialarbeit an den Waib-
linger Schulen unterstützt gerne bei weiteren
Fragen hinsichtlich des Themas.

Kontakt kann direkt mit den jeweiligen Sozi-
alarbeiterinnen und Sozialarbeitern an den
Schulen aufgenommen werden oder unter fol-
gender E-Mail-Adresse: kjf@waiblingen.de.

Team der Waiblinger
Schulsozialarbeit informiert
Ukraine-Krieg – Tipps für kindergerechtes Thematisieren in der Familie
Das Team der Schulsozialarbeit an den
Waiblinger Schulen befasst sich mo-
mentan auch mit dem Krieg und den
aktuellen Ereignissen zwischen Russ-
land und der Ukraine. Folgende Hand-
lungsempfehlungen zeigen, wie das
Thema mit Kindern aufgearbeitet
werden kann.

Die Situation sachlich erklären
Die aktuelle Situation beschäftigt Kinder oft
mehr, als man denkt. Man muss die Ängste und
Sorgen des Kindes ernst nehmen. Die Fragen
der Kinder sollten sachlich beantwortet werden
und ohne das Thema zu stark zu dramatisieren.
Beruhigen und Sicherheit geben
Dem Kind muss vermittelt werden, dass es sich
jederzeit mit seinen Gefühlen und Ängsten an
Erwachsene wenden kann. Das Kind sollte sich
bei den Eltern geborgen und sicher fühlen dür-
fen.
Kindgerechte Medienberichte
Zur Erklärung der Umstände sollte auf altersge-

Unterstützung für die Ukraine –
Helfen Sie bitte mit!

kann, wird gebeten, sich mit den entspre-
chenden Informationen direkt per E-Mail zu
wenden an: oberbuergermeister@waiblin-
gen.de.
• Ehrenamtliche

Helferinnen und Helfer gesucht!
Wenn die Menschen nach Waiblingen ge-
kommen sind, werden Engagierte gebraucht,
welche die Geflüchteten begleiten und unter-
stützen. Im Moment kann noch nicht gesagt
werden, wie viele Personen es in Zukunft sein
werden. Bereits im Jahr 2015 entstand das
Netzwerk Asyl Waiblingen, in dem sich Waib-
lingerinnen und Waiblinger für Geflüchtete
engagierten und dies bis heute noch immer
tun.

Dieses Netzwerk Asyl Waiblingen will die
Stadt auch für die Geflüchteten aus der Ukrai-
ne nutzen. Wer sich ehrenamtlich in diesem
Netzwerk einbringen und Menschen aus der
Ukraine helfen möchten, meldet sich bitte per
E-Mail bei der Kooperationsstelle Netzwerk
Asyl Waiblingen, E-Mail an ute.ortolf@waib-
lingen.de oder unter Telefon 07151 5001-2330.

In Europa tobt noch immer ein Krieg, der uns
alle fassungslos macht und mit Sorge erfüllt.
Unzählige Menschen aus der Ukraine befin-
den sich auf der Flucht vor den Angriffen und
kriegerischen Geschehnissen. Oft müssen sie
Angehörige in völliger Ungewissheit über das
weitere Schicksal zurücklassen. Im Moment
ist noch nicht abzusehen, welche Entwicklun-
gen und weiteren Herausforderungen auf die
Stadt Waiblingen zukommen.

Es ist damit zu rechnen, dass noch mehr Ge-
flüchtete kommen. Sie aufzunehmen und ih-
nen in dieser schweren Situation beizustehen,
ist eine humanitäre Pflicht, der sich die Stadt
nicht entziehen will. In erster Linie geht es um
die Unterbringung der Menschen und ihre Be-
treuung.

So können Sie helfen
• Wir suchen Wohnraum!
Können Sie privaten Wohnraum zur Verfü-
gung stellen? Wenn ja, wie groß ist dieser, für
wie viele Personen geeignet und wo befindet
er sich? Wie lange kann dieser genutzt wer-
den? Wer Wohnraum zur Verfügung stellen

Interesse am Stromerzeugen
im Kleinen riesengroß

men, so Läpple. Inzwischen sind 190 000 Anla-
gen deutschlandweit gemeldet; allein im ver-
gangenen Jahr hat sich die Anzahl um 47 Pro-
zent erhöht.

Die auch für Mieter interessante Möglich-
keit, eine Mini-Photovoltaikanlage anzubrin-
gen, sollte aber keineswegs ohne Absprache
des Vermieters umgesetzt werden, so die Ini-
tiative. In Waiblingen ist es auch erforderlich,
die Anlagen bei den Stadtwerken Waiblingen
anzumelden. Zusätzlich ist jede neue Anlage im
Marktstamm-Datenregister einzutragen.

Informationen über die Wirtschaftlichkeit,
Antworten auf immer wieder gestellte Fragen,
Links auf wissenswerte Seiten – all dies ist auf
der Homepage unter www.waiblingen-klima-
neutral.de zu finden und kann in aller Ruhe
nachgelesen werden.

Das Interesse an der Veranstaltung war groß,
eine weitere ist für Donnerstag, 7. April, 19 Uhr
im Bürgerzentrum geplant.

(red) Wie auch im Kleinen ein Beitrag zu mehr
Klimaneutralität und zur Energiewende geleis-
tet und dabei noch der eigene Geldbeutel ge-
schont werden kann, dazu hatte die private Ini-
tiative Waiblingen klimaneutral am Donners-
tag, 24. März 2022, ins WN-Studio des Bürger-
zentrums eingeladen. Sie informierte über
Mini-Photovoltaikanlagen nach dem Motto
„Aufstellen, einstecken, anmelden“.

Das Thema gehe gerade durch die Decke, er-
klärte Klaus Läpple, Leiter der städtischen Ab-
teilung Umwelt, auch im Hinblick auf die ge-
stiegenen Gas- und Ölpreise. Er erinnerte da-
ran, dass Waiblingen mit seinen klimaneutra-
len Baugebieten bundesweit schon für Furore
gesorgt habe und sagte, dass die Balkonmodu-
le eine gute Gelegenheit seien, bei der Klima-
neutralität voranzukommen, auch wenn es
noch Diskussionen um sie gebe.

In der Summe käme durch viele kleine Anla-
gen dann aber doch eine Menge Strom zusam-
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Veranstaltungen von Vereinen, Kirchen und Organisationen
Anmeldung unter der Telefonnummer
9650965 oder unter www.christusbund-wn.de.

*
Heimatverein Waiblingen. Der Treffpunkt in
der Kurzen Straße 20 ist mittwochs und sams-
tags von 10 Uhr bis 13 Uhr geöffnet. Es besteht
die Möglichkeit, Kontakt zu den Mitgliedern
aufzunehmen, sich über das Vereinsleben zu
informieren und Publikationen zu erwerben.
Auch sind die Mitglieder an Geschichten, Bil-
dern und Publikationen rund um Waiblingen
und die Bewohner interessiert.
Sozialverband VdK, Ortsverband. Servicezen-
trum in der Zwerchgasse 3/1 (Herzogscheuer).
Internet: www.vdk.de/ov-waiblingen/. Tele-
fon: 2064200, E-Mail: ov-waiblingen@vdk.de. –
Die Beratung ist auch für Nichtmitglieder kos-
tenfrei, dabei geht es vor allem um Schwerbe-
hinderung, Patientenberatung, Soziales und In-
formationen zu den Angeboten des Ortsver-
bands.
BSVW – Blinden- und Sehbehindertenverband
Württemberg. Im Internet: www.bsv-wuert-
temberg.de; E-Mail: vgs@bsv-wuerttem-
berg.de.
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis. Der Kinder-
und Hospizdienst „Pusteblume“ begleitet ster-
bende und trauernde Kinder sowie deren Fami-
lien und Angehörige, Tel. 07191 92797-20, E-
Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de.
Kreisdiakonieverband, Suchtberatung. Psycho-
soziale Beratungs- und ambulante Behand-
lungsstelle. Kontakt: Tel. 95919-112, E-Mail: psb-
wn@kdv-rmk.de, Heinrich-Küderli-Straße 61.
IBB-Stelle des Kreises für psychisch Kranke. Ein
Angebot nach dem Psychisch-Kranken-Hilfe-
Gesetz des Landes. Sitz: Winnenden, Schloß-
straße 32. Das ehrenamtliche und unabhängige
Team unterstützt und sucht Lösungen rund um
Themen wie Behandlungsformen, Ärzte, Thera-
peuten, Zwangsmaßnahmen, richterliche Un-
terbringung, gesetzliche Betreuung oder
Selbsthilfegruppen. Das Angebot ist kostenlos.
Telefonischer Kontakt: montags bis freitags
von 9 Uhr bis 17 Uhr unter 07195 9777345, mobil
01590 4409800; Fax: 07195 9777346; E-Mail: in-
fo@ibb-rems-murr-kreis.de; außerdem über
www.ibb-rems-murr-kreis.de.

ter der Telefonnummer 32109, E-Mail an pfarr-
amt .beinstein@elkw.de.

Fr, 8.4.
Evangelische Kirche Waiblingen. Jakob-An-
dreä-Haus: Einkehr am Mittag um 12 Uhr. – Mi-
chaelskirche: Frauenliturgie um 18.30 Uhr.

Sa, 9.4
Evangelische Kirche Waiblingen. Michaelskir-
che: Friedensgebet um 11 Uhr.

Di, 12.4.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. Die Senioren wandern am 14. April in den
Berglen; Treffpunkt ist um 12 Uhr am Kiosk
beim Bahnhof Waiblingen. Telefonische An-
meldung heute von 17 Uhr bis 19 Uhr unter
07195 52317. Wanderführer: I. und H. Maier.

Mi, 13.4.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. Die Senioren wandern am 14. April in den
Berglen; Treffpunkt ist um 12 Uhr am Kiosk
beim Bahnhof Waiblingen. Telefonische An-
meldung heute von 17 Uhr bis 19 Uhr unter
07195 52317. Wanderführer: I. und H. Maier.
Württembergischer Christusbund. In der Reihe
„Ostern bewusst erleben“ gehören um 20 Uhr
„Die Dornenkrone und das Kreuz“ zur Veran-
staltung im Gemeinschaftshaus, Fuggerstraße
45. Anmeldung unter der Telefonnummer
9650965 oder unter www.christusbund-wn.de.

Do, 14.4.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. Die Senioren wandern in den Berglen;
Treffpunkt ist um 12 Uhr am Kiosk beim Bahn-
hof Waiblingen. Telefonische Anmeldung am
12. und 13. April jeweils von 17 Uhr bis 19 Uhr un-
ter 07195 52317. Wanderführer: I. und H. Maier.
Jahrgang 1939. Die Teilnehmer kommen um 12
Uhr zum Mittagstisch in den „Remsstuben“ des
Bürgerzentrums zusammen.
Württembergischer Christusbund. In der Reihe
„Ostern bewusst erleben“ wird um 20 Uhr zum
Tischabendmahl und einer Sederfeier ins Ge-
meinschaftshaus, Fuggerstraße 45, eingeladen.

und die Möglichkeit, sich im Anschluss bei
„Walk and Talk“ auszutauschen. – Martin-Lu-
ther-Haus: Frauentreff „Ältere Generation“ um
14.30 Uhr. – Jakob-Andreä-Haus: Gemeinde-
treff zu „Bildern aus Baden-Württemberg“ mit
dem Fotografen Sebastian Wenzel um 15 Uhr.
Evangelische Erwachsenenbildung. Anmelde-
schluss zu den Vorträgen und zum Begleitpro-
gramm zur Kunstfahrt nach Wertheim (1.6.) am
29. April und 6. Mai jeweils um 9.30 Uhr im An-
toniussaal, Fuggerstraße 31. Anmeldung unter
der Telefonnummer 95967-21.
BUND Waiblingen/Korb. Mitgliederversamm-
lung um 19.30 Uhr im Kulturhaus Schwanen.

Mi, 6.4.
Württembergischer Christusbund. In der Reihe
„Ostern bewusst erleben“ steht um 20 Uhr der
„Garten Gethsemane und seine Bedeutung“ im
Mittelpunkt der Veranstaltung im Gemein-
schaftshaus, Fuggerstraße 45. Anmeldung un-
ter der Telefonnummer 9650965 oder unter
www.christusbund-wn.de.
Evangelische Kirche Waiblingen. Martin-Lu-
ther-Kirche: Abendgebet um 19.30 Uhr.

Do, 7.4.
Heimatverein Waiblingen. In der Reihe „Die
Zeiten ändern sich“ ist um 19 Uhr im Forum
Mitte, Blumenstraße 11, der zweistündige Vor-
trag (inklusive Pause mit Getränkeausschank)
„Bürgerwehr und Volksbewaffnung März 1848“
zu erleben. Referentin ist Dr. Sonja-Maria Bau-
er, Autorin zahlreicher Bücher zum Thema
„Bürgerliche Revolution in Württemberg“. Ein-
tritt: 5 Euro an der Abendkasse.
Evangelische Erwachsenenbildung Rems-Murr.
„Kerzen gestalten für besondere Anlässe“ für
Kinder von drei Jahren an in Begleitung von 14
Uhr bis 16 Uhr in der FBS, Alter Postplatz 17. An-
meldung unter der Telefonnummer 98224-
8920, E-Mail an fbs-waiblingen.de.
Evangelische Kirche Waiblingen. Michaelskir-
che: Schweigemeditation um 18 Uhr. – Martin-
Luther-Kirche: Friedensgebet um 18.30 Uhr.
Ökumenischer Treffpunkt Senioren Beinstein.
„Die Heimkehr des verlorenen Sohns“, Pfarrer
Dr. Dieter Koch spricht um 14 Uhr über das Ge-
mälde von Rembrandt van Rijn. Anmeldung un-

acker. Zum Besuch des Römerparks mit Mu-
seum in Köngen treffen sich die Teilnehmer um
9.30 Uhr am Bahnhof Neustadt für die Fahrt
mit S3 und S1 nach Wendlingen. Dort geht es
zunächst nach Köngen zum Mittagessen, an-
schließend zum Römerpark und Museum. Die
Rückfahrt nach Neustadt beginnt etwa um 17
Uhr. Die Fahrtkosten betragen 4 Euro plus 3,50
Euro Eintritt ins Museum. Gäste sind willkom-
men, zahlen jedoch 3 € extra. Wanderbegleiter:
M. Fried, Telefon 07151 81488, und H.-J. Gendig,
Telefon 07146 860017.

So, 3.4.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. Wanderung (15 Kilometer, ohne Einkehr)
von Strümpfelbach nach Winterbach. Treff um
8.10 Uhr am Bahnhof Waiblingen/Kiosk zur
Fahrt mit dem Bus. Es werden Gruppen-Tages-
tickets gelöst, Nichtmitglieder bezahlen 2 Euro
zusätzlich. Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 28087 bis 2. April jeweils von 18 Uhr an.
Vertigo Big Band. Jahreskonzert im Welfensaal
des Bürgerzentrums um 19 Uhr, Saalöffnung
um 18.30 Uhr; mit Arrangements von Count Ba-
sie, Stan Kenton und anderen. Karten zu 15
Euro, ermäßigt 8 Euro, gibt es im Vorverkauf in
der Touristinfo, Scheuerngasse 4; Restkarten
an der Abendkasse.
Bündnis 90/Die Grünen, Ortsverband Waiblin-
gen-Korb. Einladung zum „Kaffee nach dem
Markt“ von 12 Uhr bis 15 Uhr können die Gäste
im Büro in der Mittleren Sackgasse 19-21 mit der
Landtagsabgeordneten Swantje Sperling und
Stadträtin Iris Förster ins Gespräch kommen
und Fragen zur Landes- oder Kommunalpolitik
stellen.

Di, 5.4.
Evangelische Kirchengemeinde Waiblingen.
„Vom Umgang mit der Pandemie: Rückblick
und Ausblick“ – Gemeindegespräch um 20 Uhr
im Jakob-Andreä-Haus. Wegen des Ukraine-
Kriegs ist in den Hintergrund getreten, dass
sich durch die Pandemie eine Kluft zwischen
den überzeugten Unterstützern der Corona-
Maßnahmen und ihren erklärten Gegnern auf-
getan hat. Wie lässt sich Gemeinschaft zurück-
gewinnen? Informationen aus der Gemeinde

Es sind die jeweils aktuellen Corona-Regelun-
gen des Landes zu berücksichtigen.

Do, 31.3.
Evangelische Erwachsenenbildung Rems-Murr.
Anmeldeschluss zu den Angeboten „Pilgern
light – fünf bis sechs Kilometer auf dem Bitten-
felder Besinnungsweg“ am 8., 22. und 23. April
jeweils von 17 Uhr bis 19.30 Uhr. Anmeldung un-
ter der Telefonnummer 95919-400.
Evangelische Kirche Waiblingen. Michaelskir-
che: Schweigemeditation um 18 Uhr. – Martin-
Luther-Kirche: Friedensgebet um 18.30 Uhr.

Fr, 1.4.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Hohen-
acker. Monatsversammlung um 18 Uhr im Bür-
gerhaus Hohenacker.
Bündnis 90/Die Grünen, Ortsverband Waiblin-
gen-Korb. Die Landtagsabgeordnete Swantje
Sperling lädt um 19 Uhr zum digitalen Aus-
tausch mit der Sicherheitsexpertin Agnieszka
Brugger, MdB, ein. Unter gotomeet.me/Swant-
jeSperling sprechen die Teilnehmenden über
die Situation in der Ukraine und suchen nach
Antworten.
Evangelische Kirche Waiblingen. Jakob-An-
dreä-Haus: „Einkehr am Mittag“ um 12 Uhr. –
Michaelskirche: 6. Friedensgebet mit Liedern,
Gebeten und einer kurzen Ansprache um 19
Uhr; außerdem dabei: die Jugendkirche.

Sa, 2.4.
Evangelische Kirche Waiblingen. Michaelskir-
che: „Anima – Sakrale Musik aus der Fülle der
Zeiten“ in der Stunde der Kirchenmusik um 19
Uhr mit dem „Ensemble Cosmedin“; die Litur-
gie hält Pfarrerin Dr. Antje Fetzer. Eintritt frei,
Spenden sind willkommen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Es besteht Maskenpflicht.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. Anmeldeschluss zur Wanderung von
Strümpfelbach nach Winterbach am 3. April.
Anmeldung unter der Telefonnummer 28087
von 18 Uhr an.

So, 3.4.
Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Hohen-

Möchten Sie Ihre Veranstaltung - von Sport bis Kultur, von Festen bis Wanderungen - ebenfalls kostenlos in der Litfaßsäule veröffentlichen? Dann nehmen Sie Kontakt auf zum „Staufer-Kurier“, E-Mail: birgit.david@waiblingen.de, Tel. 07151 5001-1250

Mit dieser Aktion möchten die Verantwortli-
chen auf die Belange und Bedürfnisse von jun-
gen Menschen im öffentlichen Raum und auf
die Verdrängungstendenzen aufmerksam ma-
chen. Besonders Jugendliche brauchen Räume,
in denen sie sich aufhalten und ausprobieren
können. Öffentliche Räume stellen den Ort dar,
an dem soziale Beziehungen, Regeln und grup-
penbezogene Verhaltensmuster gelernt wer-
den und soziales Lernen ermöglicht wird.

Doch genau diese Lern- und Lebensorte ha-
ben sich seit Beginn der Pandemie stark verän-
dert. Jugendliche wurden durch stärkere Über-
wachung und Kontrollen mehr und mehr von
ihren Aufenthaltsplätzen verdrängt. Über die
Lobbyarbeit der landesweiten Aktionswoche
sollen die Bedürfnisse der Jugendlichen ver-
deutlicht und für Akzeptanz geworben werden.

Jugendliche, Anwohner und Interessierte
sind herzlich eingeladen, Tischtennis, Darts so-
wie Fifa an der Konsole zu spielen und in den
Austausch miteinander zu kommen. Bei Regen-
wetter müsste das Angebot entfallen.

„Öffentliche T(R)äume für alle“
Platz nehmen in der „MJA“ City-Lounge auf dem Zeller-Platz
Jugend braucht Platz – die City-
Lounge der Mobilen Jugendarbeit
(MJA) bietet ihn am Freitag, 1. April
2022, von 16 Uhr bis 19 Uhr auf dem
Elsbeth-und-Hermann-Zeller-Platz im
Bürgermühlenweg nahe der Micha-
elskirche unter dem Motto „Öffentli-
che T(R)äume für alle“.

Die Mobile Jugendarbeit Waiblingen beteiligt
sich in Verbindung mit der landesweiten Akti-
onswoche, die von Landesarbeitsgemeinschaft
Mobile Jugendarbeit/Streetwork Baden-Würt-
temberg initiiert wurde, mit einer MJA City-
Lounge für Jugendliche und junge Erwachsene.

Das dreiköpfige Team aus der Abteilung Kin-
der- und Jugendförderung der Stadt Waiblin-
gen schafft, unter Einhaltung der aktuell gel-
tenden Corona-Verordnung, an diesem Nach-
mittag eine gemütliche Wohnzimmeratmo-
sphäre für die Jugendlichen.

Stadtlauf 2022: jetzt anmelden!
Nordic Walking um 14.30 Uhr; um 16 Uhr be-
ginnt der Hauptlauf. Start ist jeweils am Rat-
haus. Siegerehrungen der Kinder- und Jugend-
läufe sind für etwa 13 Uhr geplant, um 17.45 Uhr
sind die Ehrungen des Einsteiger- und des
Hauptlaufs an der Reihe. Der Duschbereich und
die Umkleide des Hallenbads in der Waiblinger
Talaue stehen den Teilnehmenden gebühren-
frei zur Verfügung. Auf der Internetseite
www.waiblingen.de gibt es weitere Informa-
tionen zum Sportereignis.

Zum 50. Waiblinger Stadtlauf am Sonntag, 22.
Mai 2022, in der Innenstadt können sich die
Läuferinnen und Läufer aller Altersgruppen
schon jetzt anmelden, nämlich auf der Seite
www.waiblinger-stadtlauf.de. Am Veranstal-
tungstag fällt um 11.30 Uhr der erste Start-
schuss für den Bambinilauf; die Kinderläufe be-
ginnen wie folgt: U8 (11.45 Uhr), U10 (12 Uhr)
und U12 (12.15 Uhr); zum Jugendlauf U14/U16
gehen die Teilnehmenden um 12.30 Uhr in ihre
Startposition; zum Einsteigerlauf und Walking/

legt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für ein selbstbestimmtes Leben
Wer für ein selbstbestimmtes Leben bei Krank-
heit oder Pflegebedürftigkeit Vorsorge treffen
möchte, kann sich grundsätzlich bei der Hos-
pizstiftung Rems-Murr beraten lassen. Termine
für eine wenn möglich telefonische Beratung
gibt es unter der Rufnummer 07191 92797-0,
ebenso werden dort auch Termine für ein Vor-
Ort-Gespräch vereinbart, wenn dies erforder-
lich ist. Persönliche Beratungen sind in folgen-
den Häusern möglich: Landratsamt, Alter Post-
platz 10; Neustadt, Ortschaftsverwaltung, Beim
Rathaus 1; Beinstein, Evangelische Kirche,
Mühlweg 8; Hohenacker, Seniorenzentrum, Be-
gegnungsraum, Karl-Ziegler-Straße 37.

Wohnberatung für Ältere
Kostenlose Wohnberatung: Holger Sköries, Se-
niorenreferent der Stadt Waiblingen und Ge-
schäftsstelle Seniorenrat, Telefon 5001-2340.

❱ Seniorenrat im Internet: www.waiblin-
gen.de/stadtseniorenrat oder www.waiblin-
gen.de/ssr.

Unterhaltung im Kino
„Respect“, der Film ist für Dienstag, 12. April, ge-
plant. Eintrittskarten können vor Ort, telefo-
nisch unter 0711 55090770 sowie online über
waiblingen.traumpalast.de gekauft werden.
Die Hygienevorschriften des Traumpalastes in
der Pandemie sind zu beachten. Das Angebot,
sich schon von 15 Uhr an im Foyer bei Kaffee
und Kuchen auf den Film einzustimmen oder
einen kleinen Plausch mit anderen Kinofans zu
halten, gibt es coronabedingt nicht.

Rennradler aktiv
Die Senioren-Rennradler fahren am Mittwoch,
13. April, nach Schechingen, zum größten Oster-
brunnen der Region, der mit etwa 12 000 Eiern
geschmückt ist. Im Rathaus bewirten Vereine
mit selbst gebackenem Kuchen, Kaffee und Ge-
tränken. Start der Ausfahrt ist um 10 Uhr am
Brunnen vor dem Bürgerzentrum; um 10.20 Uhr
kann an der Rumpelkammer Beutelsbach „ein-
gestiegen“ werden. Die Strecke führt über
Lorch, Mutlangen und Leinzell. Zum Ziel sind es
55 Kilometer. Die Rückfahrt ist ab Schwäbisch
Gmünd auch mit dem Zug möglich. Bei Regen-
wetter wird die Ausfahrt um eine Woche ver-

Rat, Hilfe, Tat und viel Abwechslung
Stadtseniorenrat Waiblingen
Einfach anrufen!
Haben Sie Fragen, Anregungen, Ideen oder be-
reitet Ihnen irgendetwas Sorgen? Dann wen-
den Sie sich an Ihren Stadtseniorenrat Waiblin-
gen! Jedes der zwölf Mitglieder tut einen Mo-
nat lang Dienst am „Apparat“, unter der Mobil-
nummer 01575 5381929 ist im April Dr. Alfred
Jencio erreichbar.

Kulturradler unterwegs
Die Kulturradler oder all jene, die es werden
möchten, begeben sich am Mittwoch, 6. April,
wieder auf Tour. Zwischen 50 und 70 Kilometer
radeln die Teilnehmer künftig am ersten Mitt-
woch im Monat. Start ist am Bürgerzentrum
Waiblingen um 9 Uhr. Die Route führt diesmal
in Richtung Winnenden, Oppelsbohm, nach
Bürg und Weiler zum Stein. Nach einer Einkehr
geht es zurück nach Waiblingen. Für die erste
Tour nach der Corona-Pause muss man sich an-
melden, per E-Mail an Radeln-Senioren.Waib-
lingen@gmx.de; wer keinen E-Mail-Zugang
hat, sollte sich an jemanden wenden, der die
Anmeldung für ihn auf diesem Weg erledigen
kann.
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Ein süßer Gruß
vom i-Punkt
Beim Ostermarkt am kommenden
Sonntag hält die Touristinformation in
der Scheuerngasse 4 ein hübsches Prä-
sent – „A G’schenkle aus Waiblingen“ –
parat: im Osterkörbchen liegen für Ge-
nießer ein 0,35-Liter-Fläschen Eierlikör
vom Geflügelhof Ludwig in Hegnach,
zwei hart gekochte Eier mit dazugehöri-
gem handbemaltem Becher von Julia
Ufer aus Kernen, einer Teilnehmerin
beim Kunsthandwerkermarkt; und ein
zuckriger Mürbteig-Hase zum Knuspern
vom Bäcker Kaufmann. Das Körbchen
kostet am kommenden Sonntag nur
14,90 Euro. Der i-Punkt ist während der
Einzelhandels-Verkaufszeiten geöffnet:
von 12.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Die Besuche-
rinnen und Besucher des i-Punkts wer-
den an diesem Tag aber auch noch wei-
tere interessante Angebote zu Sonder-
preisen vorfinden.

Gesperrte Straßen und
Zufahrten für Anwohner
Freipark-Tickets im i-Punkt
Am Sonntag, 3. April 2022, findet der Waib-
linger Ostermarkt von 11 Uhr bis 18.30 Uhr
statt. Zusätzlich hat der Einzelhandel von
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet und lädt
zum verkaufsoffenen Sonntag ein.
• Aufgrund des Markts in der gesamten In-

nenstadt kommt es teilweise zu Umleitun-
gen und Straßensperrungen.

• Wegen des Ostermarkts ist zudem die Zu-
fahrt für die Anwohner nicht möglich: zum
Hochwachtturm, Zehnthof, Pfarrgasse,
Lange- und Kurze Straße sowie die Benut-
zung der Stell- und Parkplätze im Marktbe-
reich eingeschränkt. Diese Bereiche kön-
nen in der Zeit zwischen 5 Uhr und 20 Uhr
nicht befahren und genutzt werden.

• Anwohner, die hiervon direkt betroffen
sind und ihr Auto nicht wie gewohnt par-
ken können, dürfen die öffentlichen Park-
häuser nutzen.
Hierfür sind entsprechende Tickets für eine
kostenfreie Ausfahrt in der Touristinforma-
tion, Scheuerngasse 4, hinterlegt. Unter
Vorlage des Personalausweises erhalten
sie dort die entsprechenden Tickets.

cher lernen die verschiedenen Geschäfte ein-
mal anders kennen. Wie bei einer Schatzjagd
jagt man von Geschäft zu Geschäft. Welche Ge-
schäfte mitmachen, ist noch ein Geheimnis, da
es Teil des Spiels ist. Zu gewinnen gibt es unter
allen Teilnehmern tolle Einkaufsgutscheine.
Wer mitmachen möchte, meldet sich am
Markttag direkt in der Touristinformation und
kann mit der Jagd beginnen.

Auch die Touristinformation in der Scheuern-
gasse hat am verkaufsoffenen Sonntag von
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. Verschiedene
Waiblinger Souvenirs werden zu einem Sonder-
preis abgegeben – solange der Vorrat reicht.

Buspendelverkehr
Ein kostenloser Buspendelverkehr bringt die
Gäste bequem in die Stadt. Der Busshuttle ver-
kehrt von 10.45 Uhr bis 18.30 Uhr alle halbe
Stunde auf der Strecke Rundsporthalle, Stadt-
mitte und Ameisenbühl sowie Waiblinger Tor.
Der Fahrplan ist auch auf der Homepage der
Stadt zu finden.

Umleitungen, Sperrungen
Einige Buslinien werden aufgrund des Oster-
markts umgeleitet – bitte beachten Sie unsere
Extra-Meldung „Umleitungen des Busverkehrs
am Ostermarkt“.

Wegen des Ostermarkts ist außerdem die Zu-
fahrt für die Bewohner am Hochwachtturm,

Zehnthof, Pfarrgasse,
Lange- und Kurze Stra-
ße sowie die Benutzung
der Stell- und Parkplät-
ze im Marktbereich erst
wieder von 20 Uhr an
möglich.
Weitere Informationen
sind im Internet unter
www.waiblingen.de/

ostermarkt zu finden sowie auf den Social Me-
dia-Kanälen Facebook und Instagram des
„waiblingenstadtportal“.

Frühlingshaft bunt wird’s beim Waiblinger Ostermarkt
Kunsthandwerkermarkt, verkaufsoffene Geschäfte und noch viel mehr Angebote am Sonntag, 3. April

ren zu können. Zum anderen hat ein zentraler
Food-Bereich den Vorteil, dass das gesamte Es-
sensangebot rasch zu überblicken ist. Man ist
mit der Familie unterwegs und jeder hat Lust
etwas anderes zu probieren. So haben die Besu-
cher die Möglichkeit, ihre Lieblingsspeisen aus
den vielen Angeboten zu wählen und danach
gemeinsam mit den Freunden oder der Familie
zu essen“, erläutert Böhmler das neue Konzept.

Die Besucher finden alles vor, was lecker ist
und satt macht: von der klassischen Wurst mit
Pommes, über leckere Falafeln und Maulta-
schen in sämtlichen Variationen sowie vegane/
vegetarische Burgern bis hin zu Langos und tür-
kische Speisen. Wem es nach etwas Süßem ist,
der sollte unbedingt die Waffelpommes oder
die französischen Nachspeisen kosten.

Nachhaltigkeit & Mobilität
Informationen zum Thema Nachhaltigkeit und
Mobilität gibt es an der Querspange, direkt vor
der Kreissparkasse Waiblingen. Dort bietet sich
die Möglichkeit, sich über Lastenräder zu er-
kundigen oder Wissenswertes zur E-Mobilität
einzuholen.

Die Stadt Waiblingen wird über ihre Klima-
schutzstrategie informieren.

Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) bietet allen Fahrradbegeisterten an,
ihre Fahrräder zu codieren und stellt einen
Dunkeltunnel auf.

Direkt vor dem neu eröffneten Unverpackt-
Laden B:ohne zeigen die Besitzerinnen auf, wie
Konsum nachhaltiger gestalten werden kann.

Krämermarkt
Auf dem Postplatz dreht sich alles um Krämer-
produkte. Die Auswahl reicht von diversen
Haushaltswaren, Ledergürteln, Holzschalen,
Gemüsehobeln, medizinischen Instrumenten
bis hin zu Strickmode, Schal und Mützen. Sie
treffen auf viele alt bekannte Gesichter, von
den vorherigen Oster- und Martinimärkten mit
ihrer Qualitätsware, lobt die Marktmanagerin
die treuen Marktbeschicker. Direkt nebenan
stehen das Kinderkarussell und die Stände zur
Nachhaltigkeit & Mobilität.

Verkaufsoffener Sonntag
von 12.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Die Waiblinger Geschäfte laden die Besucher
zum Bummeln ein und bieten besondere Ein-
kaufsaktionen.

Wer den Einzelhandel einmal spielerisch er-
kunden möchte, kommt an diesem Tag ganz
auf seine Kosten: eine Hasenjagd wird in Zu-
sammenarbeit mit der Wirtschaft, Tourismus
und Marketing GmbH veranstaltet. Die Besu-

Am Sonntag, 3. April 2022, ist beim
Ostermarkt in Waiblingen viel zu ent-
decken: von 11 Uhr bis 18.30 Uhr an den
Marktständen und in den Geschäften,
die an diesem Sonntag von 12.30 Uhr
bis 17.30 Uhr zum Ostershopping und
zum Bummeln geöffnet haben.

Der Ostermarkt findet dieses Jahr zum ersten
Mal seit vier Jahren statt. Die Wirtschaft, Tou-
rismus und Marketing GmbH hat dies zum An-
lass genommen, dem Markt ein neues Gesicht
zu verleihen. In sechs Themenbereiche geglie-
dert, zeigt die Veranstaltung, was Waiblingen
an Vielfalt zu bieten hat. „Viele individuelle
Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwer-
ker, meist aus der Region, verleihen dem Markt
eine besondere Note“, sagt Jeannine Böhmler,
Marktmanagerin in Waiblingen. „Es gibt sehr
viel zu entdecken und zu erleben. Der Oster-
markt soll der Auftakt sein für eine etwas leich-
tere Zeit.“

Am verkaufsoffenen Sonntag ist der ange-
gliederte Markt in sechs verschiedene Themen
aufgeteilt: Kunsthandwerk, Outdoor und Fit-
ness, Spielstraße, Food-Bereich, Nachhaltigkeit
& Mobilität, Krämermarkt.

Kunsthandwerkermarkt
Die Besucher finden rund um den Marktplatz
bis zum Postplatz verschiedene Kunsthand-
werkerstände. Mit österlichen Dekorationen,
Frühlingsblumen, Trockenblumenkränzen,
Kunst und Dekoration aus Betonguss, Holz-
und Wohndekoration für Haus und Garten, in-
dividuelle Keramik-Mandala, selbst hergestell-
te Seifen, kleine Accessoires, selbst genähte
Textilprodukte, Töpferkunst – und jeder Menge
weiterer Kunsthandwerker, die auf Ostern ein-
stimmen. Bei der Auswahl der Stände wurde
viel Wert auf Qualität, Handarbeit und Regio-
nalität gelegt. Einige neue Marktbeschicker zie-
hen an diesem Tag in die Waiblinger Gassen
ein.

Outdoor & Fitness
Der neu eingeführte Themenbereich zwischen
der Marktgarage und dem Beinsteiner Tor wird
vor allem Kinder und Fitnessbegeisterte erfreu-
en. Es dreht sich alles um Fitness, Bewegung,
Grillen und vor allem um aktiven Spaß. Sport-,
Tanz und Freizeitanbieter/Vereine aus Waiblin-
gen stellen sich nicht nur vor, sondern laden di-
rekt zum Mitmachen ein.
Über die Teilnahme einiger Vereine und Tanz-
schulen freut sich Böhmler; sie zeigen, wie ab-

wechslungsreich Waiblingen ist. CrossFit Waib-
lingen veranstaltet in der Kurzen Straße/Kreu-
zung Lange Straße eine Fitness Challenge. Be-
sucher lernen auf spielerische Art CrossFit ken-
nen: es verbindet Übungen aus den Sportarten
Leichtathletik, olympisches Gewichtheben und
Turnen zu einem funktionalen Workout, das
für die täglichen Anforderungen fit macht.

Ein Schwimmverein hat verschiedene He-
rausforderungen für die Besucher vorbereitet.
Vom Gewichtheben auf Zeit über Planck/Liege-
stütze bis hin zu einer Kinder-Challenge, bei der
sie sich austoben können. Auch der Tauchver-
ein wird sein Angebot präsentieren.

Eine Boulebahn mitten in der Altstadt Waib-
lingens – genau das finden die Besucherinnen
und Besucher beim Ostermarkt in der Kurzen
Straße. Die Boulefreunde stellen die Geschick-
lichkeit der Gäste auf die Probe.

Die Tanzschulen Contemp Dance Center und
die ADTV-Tanzschule fun&dance zeigen ihr
Können direkt auf dem Marktgelände (Kurze
Straße) und haben verschiedene Choreografien
mit ihren Schüler einstudiert, die zu folgenden
Zeiten aufgeführt werden:
• 12.30 Uhr: Line Dance
• 13.30 Uhr: HipHop
• 14.00 Uhr: Auftritt der kleinen Ballerinas
• 15.30 Uhr: Agilando
• 16.30 Uhr: Fitness
• 17.00 Uhr: Jazz, Ballett & Hip-Hop

„Vor allem Kinder mussten in den zurücklie-
genden zwei Jahren auf vieles verzichten. Wir
möchten den Spaß in die Straßen Waiblingens
wieder einkehren lassen. Die kleinen Besucher
können sich hier austoben, denn das Spielmobil
und die Jugendfarm haben sich tolle Sachen
einfallen lassen und verwandeln die Lange
Straße in eine große Spielstraße. Von 11 Uhr bis
18.30 Uhr gilt in diesem Bereich das Motto:
,Spiel, Spaß & Spannung’. Zudem gibt es eine
Hasenjagd, an dem die Kinder mit ihren Eltern
den Waiblinger Einzelhandel auf spielerische
Art entdecken können.“, so Jeannine Böhmler
weiter.

Das Kinderkarussell dreht seine Runden wie
auch beim Martinimarkt bei der Querspange.

Food-Bereich
Verschiedene Gastronomiestände zwischen
Marktdreieck und dem Rathausplatz locken die
Besucher an. Je nach aktueller Corona-Verord-
nung wird es einen abgesperrten Verzehrbe-
reich geben. „Es wurde ein kleines Food-Areal
ins Leben gerufen. Zum einen ist das der Pande-
mie geschuldet, um schnell auf neue Bestim-
mungen des Landes mit Verzehrabsperrberei-
chen mit Einlasskontrollen, falls nötig, reagie-

Busverkehr muss am Sonntag, 3. April,
auf andere Strecken geleitet werden

Galerie, zur Haltestelle Schellingstraße.
Folgende Haltestellen entfallen: Quer-
spange, Schmidener Straße, Hausgärten.
Bedient werden: Stadtmitte, Bürgerzen-
trum/Remsbrücke, Galerie.

• Linie 218 in Richtung Waiblingen Bahn-
hof: Nach der Haltestelle Schippertsäcker
geht es zur Haltestelle Galerie, Bürgerzen-
trum/Remsbrücke, Stadtmitte, dann links
zur Haltestelle Untere Mayenner Straße.
Ab dort normaler Linienverlauf. Folgende
Haltestellen entfallen: Schmidener Stra-
ße, Hochwachtturm. Bedient werden: Ga-
lerie und Bürgerzentrum/Remsbrücke.

• Linie 207, 209, 208, 218: Wegen eines
Fahrrad-Demonstrationszugs mit dem
Motto „Kidical Mass Waiblingen – An-
mahnen von sicherer Radinfrastruktur
und Freiräumen für Kinder und Jugendli-
che“ kommt es am Sonntag, 3. April, in der
Zeit von 14 Uhr bis ca. 15.30 Uhr zudem im
gesamten Stadtgebiet Waiblingen zu Ver-
kehrsbehinderungen. Verspätungen der
Busse sind unvermeidbar. Die Demons-
tration wird von der Polizei begleitet.

Fahrgastinformationen
des OVR
Wegen des Ostermarkts und einer De-
monstration am Sonntag sind einige Stre-
ckenänderungen im Busverkehr zu beach-
ten, teilt das Busunternehmen OVR mit.
• Linie 208 in Richtung Galgenberg: Vor der

Haltestelle Schmidener Straße geht es
links über Hausgärten, dann rechts Tal-
straße, Kreisverkehr rechts zur Haltestelle
Galerie und nächste Kreuzung zum Gal-
genberg. Folgende Haltestellen entfallen:
Schmidener Straße, Rathaus, Schwanen.
Bedient werden: Hausgärten, Galerie.

• Linie 208 in Richtung Waiblinger Bahn-
hof: Nach Junge Weinberge-Kreuzung
geht es rechts über Galerie, Kreisverkehr
links und Schippertsäcker hinauf, dann
rechts zur Haltestelle Fröbelstraße, nor-
maler Linienverlauf. Folgende Haltestel-
len entfallen: Schwanen, Marktgasse,
Schmidener Straße. Bedient wird die Hal-
testelle Galerie.

• Linie 218 in Richtung Wasserstube: Nach
der Haltestelle Friedhof geht es über
Stadtmitte, Bürgerzentrum/Remsbrücke,
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Kunst und Kultur

Zehn Jahre „Jonge Remstäler“
nien, aber vor allem auf etlichen Festen in der
Region.

Dieses Jubiläum ist Grund genug zu feiern –
am Samstag 2. April 2022, um 19.30 Uhr (Saal-
öffnung um 18 Uhr) mit einem großen Jubilä-
umskonzert im Bürgerzentrum Waiblingen
(mit Bewirtung); dabei als Gastkapelle: „Bert-
hold Schick und seine Allgäu6“. Von den „Jonge
Remstäler“ wird es eine musikalische Zusam-
menfassung der vergangenen zehn Jahren ge-
ben und Premieren von zwei neuen Eigenkom-
positionen.

Es gelten die aktuell gültigen Coronaregelun-
gen. Karten sind erhältlich bei Fahrrad Ries in
Waiblingen, über die Homepage www.jonge-
remstaeler.de und eventuell als Restkarten an
der Abendkasse.

Vor genau zehn Jahren gründeten junge Musik-
begeisterte aus den Reihen des Städtischen Or-
chester Waiblingen eine kleine, feine Formati-
on, um gepflegte Blasmusik zu machen. Die
„Jonge Remstäler“ wurden geboren. In den ver-
gangen zehn Jahren mauserten sich die Ama-
teurmusiker zu einer vielbeachteten Gruppe,
die über die Stadt- und Kreisgrenzen Bekannt-
heit erlangte. Dies zeigt sich auch durch die
musikalischen Highlights aus den erlebten Jah-
ren: eigene CD-Produktion, erfolgreiche Dop-
pelkonzerte mit „Berthold Schick und seinen
Allgäu6“ sowie „Eine kleine Dorfmusik“ aus Ös-
terreich. Teilnahmen am SWR4-Blechduell und
beim Fernsehauftritt „Schlagerspaß mit Andi
Borg“ kamen hinzu, ebenso wie Auftritte beim
weltgrößten VW-Bus-Treffen in Großbritan-

Klangoriginale wieder ganz live
Legende Ella Fitzgerald interpretieren, Solisten
aus den Reihen der Band und Jürgen Bothner
mit dem Tenorsaxophon werden außerdem zu
hören sein.

Karten zum Preis von 15 Euro, ermäßigt 8
Euro für Schüler und Studenten, gibt es im Vor-
verkauf in der Touristinfo Waiblingen, Scheu-
erngasse 4; Restkarten an der Abendkasse.

Foto: Lukas Breusch

Ein Name voller Klang – die Vertigo Big Band im
Städtischen Orchester Waiblingen – lässt beim
Jahreskonzert am Sonntag, 3. April 2022, um 19
Uhr im Welfensaal des Bürgerzentrums von
sich hören. Saalöffnung ist um 18.30 Uhr. An
diesem Abend stehen Originalarrangements
der großen Big Band-Größen wie Count Basie,
Stan Kenton und anderen im Mittelpunkt.

Sängerin Carolin Vorholt wird einige Titel der

„Big Birthday Gala“ –
Peter Bühr und
die Flat Foot Stompers
Peter Bühr feiert Geburtstag und lädt
alle Jazzliebhaber an diesem Juniabend
zu einer großen musikalischen Geburts-
tagsparty ein. Die Jazzvirtuosen von
„Peter Bühr and his Flat Foot Stompers“
und weitere eingeladene Gäste treten
mit einem Überraschungsprogramm
auf die Bühne und präsentieren die Mei-
lensteine des Dixieland-Jazz. Bühr führt
wie immer unterhaltsam durch den
Abend.

Die Besetzung: Wolfram Grotz und
Martin Giebel (Piano), Peter Bühr (Klari-
nette, Saxophon), Engelbert Wrobel (Te-
norsaxofon, Klarinette), Bernard Flegar
(Schlagzeug), Andy Lawrence (Kornett,
Trompete+Gesang), Hans-Peter Ockert
(Trompete), Benno Reinhard (Posaune),
Felix Gschwind (Gitarre), Helmut Siegle
(Bass).

Karten zu 15 Euro (ermäßigt 13 Euro)
im Vorverkauf gibt es in der Touristin-
formation Waiblingen (i-Punkt), Scheu-
erngasse 4, Telefon 07151 5001-8321, und
im Internet unter www.waiblingen.de,
www.buergerzentrum-waiblingen.de,
www.eventim.de sowie an der Abend-
kasse.

Veranstalter: Stadt Waiblingen, Ab-
teilung Kultur und Veranstaltungsma-
nagement.

Sakralklang
in der Michaelskirche
„Stunde der Kirchenmusik“
Bei der „Stunde der Kirchenmusik“ am Sams-
tag, 2. April 2022, um 19 Uhr ist das „Ensemble
Cosmedin“ zu Gast in der Michaelskirche. Ste-
phanie Haas (Gesang) und Christoph Haas
(Langhalslaute, Psalter, Glocken) singen und
musizieren frühe Psalmvertonungen, karolingi-
sche Poesie von Hrabanus Maurus, Kompositio-
nen der Hildegard von Bingen und damit kor-
respondierende Instrumentalwerke von Chris-
toph Haas. Die Liturgie hält Pfarrerin Dr. Antje
Fetzer. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird ge-
beten. Eine Anmeldung ist nicht notwendig, in
der Kirche gilt die Maskenpflicht. Foto: privat

Theater geht wieder los!
Hegnacher Kuckuck spielt
Haben Sie Ende April schon etwas vor, wenn
nicht, dann freut sich das Ensemble „Hegna-
cher Kuckuck“ auf weitere Gäste: am Freitag,
22. April 2022, um 20 Uhr ist Premiere der Ur-
aufführung „Dieses verfluchte Dorf“ von Domi-
nic Rau in der Hartwaldhalle Hegnach. Geplant
war das Stück zum 30-Jahr-Jubiläum der Thea-
tergruppe; Corona hat die Aufführung um zwei
Jahre verzögert. Gleich mehrere Termine sind
jetzt vorgesehen: weitere Theaterabende sol-
len am Samstag, 23., Freitag, 29., und Samstag,
30. April, jeweils um 20 Uhr sein. Das Theater-
stück führt ins Hegnacher Rathaus, wo der Teu-
fel los ist. Von einer Wahrsagerin erfährt der
Bürgermeister, dass sein schönes Dorf Opfer ei-
nes Fluchs sein soll.

Karten sind im Vorverkauf bei der Apotheke
Hegnach, Telefon 51363, erhältlich, bei Familie
Becker, Telefon 54824, bei der Vereinsge-
schäftsstelle im Rathaus Hegnach, Telefon
9440088 (Dienstagvormittag und Donnerstag-
nachmittag), bei der Engel-Apotheke, Telefon
53131, Danziger Platz 1 (Rinnenäcker). Weitere
Informationen im Internet.

❱ https://hegnacher-kuckuck.jimdo.com

Puppen“ am Freitag, 8. April, um 20 Uhr vor Ort
anzutreffen. Die Gäste erwartet eine Comedy-
Show voller Überraschungen mit Bauchreden,
Puppenspiel und bester Unterhaltung. Bauch-
redner Becker entführt in seine verrückte
Wohngemeinschaft. Er präsentiert acht Dar-
steller, acht Charaktere und unzählige skurrile,
manchmal auch nachdenkliche Momente. Hal-
luzinierende Kiffer, coole Musicalstars, spre-
chende Lebensmittel, mies gelaunte Gestalten
und herzerwärmende Angsthasen geben die
Klinke in die Hand. Ausgeprägter Sinn für Ord-
nung kollidiert mit chaotischen Parties, Diskus-
sionen über Anstand, exzentrischem Narziss-
mus, Größenwahn und knallharten Fakten.
Schon bald wird allen klar: jeder spielt gegen je-
den und doch stehen alle für den anderen gera-
de. Die Momente, in denen Becker scheinbar
die Kontrolle über seine Puppen verliert und
aus dem Selbstgespräch ein erfrischendes
Bauchgespräch wird, sind überirdisch gut.

Karten: im Vorverkauf (inkl. Gebühren) 21
Euro oder ermäßigt 19 Euro. Abendkasse 22
Euro, ermäßigt 20 Euro. Tickets: fidels-fritz.de
oder VVK-Stellen.

Veranstalter sind das Fidels Fritz und das Kul-
turhaus Schwanen.

Werke von Axel Arndt
„Stadtlandschaften und anderes“ ist der Titel
der Ausstellung mit Werken von Axel Arndt, ge-
boren 1941 in Berlin, gestorben 1998 in Waiblin-
gen, er lebte und arbeitete von 1973 an in Korb.
Seine Arbeiten orientieren sich an den alten
Meistern und einer Malweise mit Eitempera
und Harzöl-Lasuren.

Öffnungszeiten bis 13. April: montags bis frei-
tags von 9 Uhr bis 16 Uhr und von 17 Uhr bis 22
Uhr; samstags von 17 Uhr bis 22 Uhr.

Kunst online erleben
„Sehenswürdig im Rems-Murr-Kreis“, Fotos
von Orten und Eindrücken, virtuelle Ausstel-
lung der Fotogruppe Schwanen; www.foto-
gruppe-schwanen.de/ausstellungen.

um 20 Uhr mit Patrick Bopp und Marielouise
Lutz draußen auf der Schwaneninsel als Nach-
holtermin für den 15. März. Die Frauen-Spezial-
Ausgabe mit Songs von, mit und über Frauen,
gewünscht sind Stimmen von Sopran bis Bass,
also auch die Männer sind willkommen.

Gesungen wird im Stehen (Sitzen ist zu kalt),
mit Abstand zueinander. Bis zum Stehplatz
sind Masken Pflicht, zum Singen können sie ab-
genommen werden. Die Veranstaltung findet
statt, wenn es verlässlich trocken ist an diesem
Tag. Bei unklaren Wetterverhältnissen gibt es
eine Info unter der Telefonnummer 5001-1674
oder auf der Homepage.

Da nur eine begrenzte Anzahl von (Steh)Plät-
zen zur Verfügung steht, ist eine Reservierung
unter www.kulturhaus-schwanen@waiblin-
gen.de oder telefonisch unter 5001-1674 sinn-
voll.

Eintritt frei, Spenden willkommen.
Veranstalter sind das Kulturhaus Schwanen

und der Frauenrat der Stadt Waiblingen.

„Tanz der Puppen“
Tim Becker ist mit seinem Programm „Tanz der

Sound in Deutschland“ lesen, als aus seinem
„Kriegstagebuch“, das er derzeit jeden zweiten
Tag im Berliner „Tagesspiegel“ veröffentlicht.
Gurzhy ist 1995 aus der Ukraine nach Berlin aus-
gewandert, hat vielfältige Verbindungen in die
Ukraine und Informationen verschiedenster,
kultureller, politischer, auch privater Art, die
Nicht-Ukrainer nicht haben. Die Veranstaltung
wird wesentlich ein Gespräch mit dem Publi-
kum werden. Als Mitveranstalter ist die Buch-
handlung „Taube“ dabei.

Der gebürtige Ukrainer kam im Alter von 20
Jahren mit seiner Familie nach Berlin. Gemein-
sam mit dem Schriftsteller Wladimir Kaminer
initiierte er die legendäre Partyreihe „Russen-
disko“; er gab unter anderem Produktionen he-
raus, wie Russendisko Hits, Russensoul, Ukrai-
ne Do America. Schon „Shtetl Superstars“
(2006) befasste sich mit zeitgenössischen, jüdi-
schen Sounds aus der ganzen Welt.

Yuriy ist auch als Sänger und Gitarrist mit
dem Emigrantski Raggamuffin Kollektiv „Rot-
Front“ aktiv und gründete mit Lemez Lovas die
„Shtetl Superstars“ Band. 2016 veranstaltete er
die Berliner Partyreihe „Born In UA“, die sich
mit ukrainischer Musik befasste. Gemeinsam
mit Daniel Kahn und Marina Frenk gründete er
das Trio „The Disorientalists“, das in einer mu-
sikalisch-theatralischen Performance das Le-
ben des mysteriösen jüdisch-türkischen und
deutschsprachigen Schriftstellers Essad Bey er-
zählt. Während der Pandemie hat Yuriy die re-
gelmäßigen DJ-Sets aus dem Panda-Theater
Berlin gestreamt sowie mit Wladimir Kaminer
und der gemeinsamen neuen Band „Kaminer &
die Antikörpers“ die CD „Bleib zu Hause,
Mama!“ herausgebracht.

Karten: im Vorverkauf online über reservix
und an den bekannten Vorverkaufsstellen zu 7
Euro, ermäßigt 4 Euro; Abendkasse 9 Euro, er-
mäßigt 6 Euro. Reservierung Abendkasse mög-
lich.

Singen für alle
„Singen für alle“ wieder am Dienstag, 5. April,

Kulturhaus Schwanen – Unterhaltung am Puls der Zeit
Winnender Straße 4
Kartenvorverkauf: www.kulturhaus-schwa-
nen.de; Touristinformation, Scheuerngasse 4,
Tel. 07151 5001-8321 oder -8322; Reservierungen
Abendkasse Tel. 07151 5001-1674. Es gilt die Co-
rona-Verordnung des Landes Baden-Württem-
berg.

Yuriy Gurzhy
Yuriy Gurzhy, Musiker, Texter, DJ, Schriftsteller
(Gründer der Russendisko im Café Burger Ber-
lin, Gründer der Band „Rotfront“, u.a.m.) wird
am Freitag, 1. April, um 20 Uhr im Schwanen
eher weniger aus seinem neu erschienenen
Buch „Richard Wagner und die Klezmerband.
Auf der Suche nach dem neuen jüdischen

Der gebürtige Ukrainer Yuriy Gurzhy kommt
mit geändertem Programm in den Schwanen.

Foto: Manuel Miethe
Bauchredener Tim Becker lässt die Puppen tan-
zen. Foto: Becker

Unterstützung
willkommen!
Kommunales Kino sucht Helfer
Vor mehr als 20 Jahren ist der Verein Kom-
munales Kino Waiblingen gegründet wor-
den. Um dessen Fortbestand zu sichern, wer-
den filminteressierte Mitstreiter gesucht,
die den Verein ehrenamtlich unterstützen
und zwar in folgenden Bereichen
• Planung des Filmprogramms an vier bis

fünf Treffen im Jahr.
• Öffentlichkeitsarbeit, Verteilen von Flyern

und Plakaten
• Einlass, Flyer verteilen im Kino Traumpa-

last Waiblingen
• Unterstützung der Arbeit im Verein (keine

Mitgliedsbeiträge)
Kontakt: Erste Vorsitzende, Hannelore Gla-
ser, E-Mail an hanneloregl@web.de, Tele-
fonnummer 07151 53813, oder E-Mail an
kom.kinown@web.de; Kontakt ist auch vor
oder nach den Filmen direkt im Kino, Bahn-
hofstraße 52, möglich.

„Requiem“ zum
Karfreitag
Kartenverkauf eröffnet
Das „Requiem“ von Wolfgang Amadeus Mo-
zart wird am Karfreitag, 15. April 2022, um 17
Uhr und um 19 Uhr in der Michaelskirche in
der Reihe „Wort und Musik zum Karfreitag“
aufgeführt. Vokalsolisten und die Michaels-
kantorei Waiblingen werden vom Collegium
Instrumentale Waiblingen begleitet; die Lei-
tung hat Kirchenmusikdirektor Immanuel
Rößler. Die Wortbeiträge übernimmt Dekan
Timmo Hertneck. Eintrittskarten gibt es
beim i-Punkt, Scheuerngasse 4; Karten kön-
nen online nicht mehr erworben werden.

DerHochzeitschneider
von Athen
Kommunales Kino
Das Kommunale Kino im „Traumpa-
last“, Bahnhofstraße 52, zeigt am Mitt-
woch, 6. April 2022, um 20 Uhr den Film
„Der Hochzeitschneider von Athen“.

Nikos ist ein Schneider alter Schule,
stets stilvoll und nach strenger Etikette
gekleidet. Doch es gibt kaum noch Kun-
den, die Wert auf eine persönliche Be-
kanntschaft mit ihrem Schneider legen.
Schließlich droht der Bankrott und Ni-
kos muss sich etwas einfallen lassen,
wie er mit seinem Handwerk überleben
kann. Mit viel Phantasie baut er sich ei-
nen fahrbaren Stand, sichert sich einen
guten Platz auf dem Markt und beginnt
in der Not sogar, Brautkleider zu nähen
– ein sehr einträgliches Geschäft! Denn
wie sich herausstellt, ist das Hinterland
übersäht mit heiratswilligen Bräuten.

In Kooperation mit dem Forum Mitte
der Stadt Waiblingen.

Fünf Auszeichnungen und sieben No-
minierungen. Komödie | Griechenland/
Deutschland 2020. Regie: Sonia Liza
Kentermann, Laufzeit: 100 Minuten,
Freiwillige Selbstkontrolle der Filmwirt-
schaft: ohne Altersangabe. Eintritt: 6
Euro; Reservierung: Traumpalast-Ti-
cket-Hotline 0711 55090770; weitere In-
formationen: www.koki-waiblingen.de.

Geschichte
vor Ort erkunden
Haus der Stadtgeschichte
Von der Römerzeit bis heute – spannend prä-
sentiert die Dauerausstellung die vielfältige
Stadtgeschichte. Leben und Arbeiten, Aufbruch
und neue Wege stehen dabei im Fokus. In Zeit-
schnitten und Zeitsprüngen wird ein Blick auf
die verschiedenen Aspekte geworfen: Herr-
schaft und Verwaltung, Maschine und Massen-
produkt, Freizeit, die „Stadt des guten Tons“ bis
hin zu „Waiblingen weltweit“. Auch die Zeit
selbst und ihre Wahrnehmung kann unter die
Lupe genommen werden. Ein multimedial ani-
miertes Stadtmodell ermöglicht unerwartete
Einblicke in die Waiblinger Geschichte.

„DU. Im Spiegel unserer Beziehungen“
Eine Ausstellung mit Zeugnissen des menschli-
chen Miteinanders aus der stadteigenen
Sammlung unter dem Titel „DU. Im Spiegel un-
serer Beziehungen“ ist bis 24. April 2022 im
Haus der Stadtgeschichte zu sehen.

Führung gefällig?
Führungen für bis zu 15 Personen können über
die Kunstvermittlung gebucht werden: E-Mail
an kunstvermittlung@waiblingen.de, Telefon-
nummer 5001-1701 (montags, dienstags, mitt-
wochs und freitags von 8.30 Uhr bis 13 Uhr, don-
nerstags von 14 Uhr bis 18 Uhr.
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wie in der Touristinformation Waiblingen (i-
Punkt), Scheuerngasse 4, Telefon 07151 5001-
8321, erhältlich und im Internet unter
www.waiblingen.de, www.buergerzentrum-
waiblingen.de, www.eventim.de.

Eintrittspreise
Einheitspreis 20 € | ermäßigt 15 € | Schülerpreis
5 € | Abonnenten 10 €.

Sicher im Theater
Es gilt ein eingeschränkter Sitzplan. Die Ein-
trittskarten werden personalisiert und nicht
übertragbar, mit nummerierten Plätzen und zu
Einheitspreisen vergeben.

Veranstalter: Stadt Waiblingen

Medienausstellung
Die Veranstaltung wird von der Stadtbücherei
Waiblingen mit einer Medienausstellung be-
gleitet.

fahren, dass diese Werte im Kontakt mit sehen-
den Menschen nicht ausreichen, um Respekt zu
erfahren: regelmäßig wird er als Monster bru-
tal fortgejagt. Seine seelischen Narben vertie-
fen sich durch jede Enttäuschung und auf sei-
ner vergeblichen Suche nach Zuneigung ver-
kommt das Wesen allmählich zur rächenden
Mordmaschine: es zerstört „Frankensteins“
Hab und Gut sowie dessen Familie und endet
mit seinem Schöpfer im finalen Kampf in der ei-
sigen Polarwüste.

Mary Shelley hinterfragte mit ihrem Roman
schon 1818, ob es der Wissenschaft gelingen
kann, Verantwortung für ihre Erfindungen zu
übernehmen. Zweihundert Jahre und unend-
lich viele Erfindungen später – wie Plastik, Dy-
namit, Kernkraft, World Wide Web, Klonen – ist
diese Frage nicht geklärt.

Vorverkauf
Karten sind an den üblichen Vorverkaufsstellen

Frankenstein auf der Bühne des Ghibellinensaals
Bürgerzentrum Waiblingen
Mit einem Theaterstück nach einem
der größten Klassiker des Schauerro-
mans gastiert das Landestheater
Schwaben am Donnerstag, 28. April
2022, um 20 Uhr im Bürgerzentrum
Waiblingen: Mary Shelleys „Franken-
stein“ wird im Ghibellinensaal auf die
Bühne gebracht. Um 19.15 Uhr wird es
eine Einführung in das Stück geben.

Der junge Wissenschaftler Victor „Franken-
stein“ entwickelt erfolgreich einen künstlichen
Menschen, ist aber so überwältigt von der
Hässlichkeit und der körperlichen Kraft des We-
sens, dass er fassungslos sein Labor verlässt.
Das Wesen findet einen blinden, verarmten Ge-
lehrten, der ihm humanistische Werte sowie
das Sprechen und Lesen anhand von Gedichten
von John Milton beibringt, muss aber bald er-

Das Landestheater Schwaben zeigt am Donnerstag, 28. April, um 20 Uhr Mary Shelleys „Franken-
stein“ im Bürgerzentrum. Um 19.15 Uhr wird es eine Einführung in das Stück geben. Foto: Forster

in der Sendung „Hope@Home“ des deutsch-
französischen Kultursenders Arte. Sie ist häufig
Gastkünstlerin beim „LacMus Festival“ am Co-
mer See. Sophia Muñoz erhielt ihren Bachelor
und Master of Music am „Mannes College New
School for Music“.

Die besondere Begeisterung der Musikerin-
nen für den Liedgesang zeigt sich auch in der
besonderen Auswahl des Programms für dies
Konzert: Werke von Richard Wagner aus dem
„Tannhäuser“ und den „Wesendonck-Liedern“
und Stücke von Richard Strauss wie die „Vier
letzten Lieder“ ergänzen sie mit weniger oft ge-
spielten Liedern von Barber, Clarke und Boykin.

„Opera for Peace“ ist ein weltweit aktives
Netzwerk für nachhaltige Nachwuchsförde-
rung mit dem Schwerpunkt Oper, das für eine
inklusive und kreative Zukunft arbeitet. Die Or-
ganisation pflegt weltweit Kooperationen mit
Opern- und Konzerthäusern und beteiligt sich
an hochkarätigen Projekten und Festivals. Die
Stadt Waiblingen ist seit 2020 ein fester Koope-
rationspartner.

Vorverkauf
Karten sind bei den üblichen Vorverkaufsstel-
len wie der Touristinformation Waiblingen (i-
Punkt), Scheuerngasse 4, Telefon 07151 5001-
8321, erhältlich und im Internet unter
www.waiblingen.de, www.buergerzentrum-
waiblingen.de, www.eventim.de.

Eintrittspreise
Einheitspreis 29 € | ermäßigt 24 € |

Sicher im Theater
Es gilt ein eingeschränkter Sitzplan. Die Ein-
trittskarten werden personalisiert und nicht
übertragbar, mit nummerierten Plätzen und zu
Einheitspreisen vergeben.

Veranstalter: Stadt Waiblingen

Zwei vom Liedgesang
Begeisterte musizieren
Bürgerzentrum Waiblingen
Die kolumbianische Sopranistin Betty
Garcés und die Pianistin Sophia Mu-
noz gestalten am Freitag, 6. Mai 2022,
um 20 Uhr einen Liederabend in Ko-
operation mit dem Netzwerk „Opera
for Peace“ im Bürgerzentrum Waiblin-
gen, für den sie ein außergewöhnli-
ches Programm ausgewählt haben:
außer Klassikern von Wagner und
Strauss stehen auch seltener gespielte
Lieder auf dem Programm.

„Betty Garcés strahlt auf der Bühne eine unver-
gleichbare Wärme aus. (…) Ihre Phrasierung ist
tadellos und ihre stimmliche Färbung ist so um-
fassend wie die Werke der Fauvisten in der bil-
denden Kunst.“, schwärmt die New Yorker
Presse. Betty Garcés absolvierte ihr Gesangs-
studium in Kolumbien und an den Musikhoch-
schulen Köln und Hannover. Zudem arbeitete
sie u.a. mit Therese Waldner, Anja Harteros und
Cheryl Studer zusammen. Sie nahm an zahlrei-
chen Opern- und Konzertproduktionen welt-
weit teil. Seit Oktober 2020 ist sie eine Nach-
wuchskünstlerin von „Opera for Peace“. Im Au-
gust 2020 erhielt sie das „Artist Residence Sti-
pendium“ der „RWLE Möller Stiftung“ der Stadt
Celle und wurde im Oktober 2020 als „Creative
Forbes“ ausgezeichnet.

Die Pianistin Sophia Muñoz ist seit der Spiel-
zeit 2017/18 Solorepetitorin der Komischen
Oper Berlin. Die Absolventin des „Lindemann
Young Artist Development Program“ der Me-
tropolitan Opera war in den vergangenen Spiel-
zeiten u.a. Assistenzdirigentin von Maestro
James Levine an der Metropolitan Opera, Solo-
repetitorin an der Dallas Opera. Zu ihren kürzli-
chen Konzertauftritten gehört u.a. ein Beitrag

Sonntagsschwäbische
Weltherrschaft
Baden-Württembergs beliebter Kaba-
rettist Christoph Sonntag kehrt am
Samstag, 28. Mai 2022, nach Waiblin-
gen zurück. Die Besucher dürfen sich
auf die erfolgreiche Comedy-Show
„WÖRLDWAID“ freuen. Der wilde Süden
Deutschlands ist erfolgreich und einzig-
artig. Trotzdem sagt der Burladinger,
wenn er im Ausland gefragt wird, wo er
denn herkommt: „near Munich!“. Wer
könnte das ändern, wenn nicht Chris-
toph Sonntag? Er hat die Lösung parat
und sie heißt WÖRLDWAID! Denn Sonn-
tag ist sich sicher: in zwei Jahren wird
die ganze Welt Schwäbisch sprechen.
Für diese wahnwitzige These hat der
Schwabenbotschafter das SWR-Land
verlassen und rund um den Globus mu-
tige Auswanderer ausfindig gemacht,
die den schwäbischen Lifestyle irgend-
wo auf der Welt implantiert haben. Die-
se Pionier-Schwaben hat Christoph
Sonntag zusammen mit dem SWR-
Fernsehen in aller Welt besucht, um mit
seiner neuen Live-Show „WÖRLD-
WAID!“ die schwäbische Weltherr-
schaft voranzutreiben.

Wussten Sie beispielsweise, dass
man im Café Schneider in Windhuk
ohne Probleme einen schwäbischen
„Kaffee Ladde“ bestellen kann? Dass
man in Montreal schwäbische Maulta-
schen isst? Oder dass es eine Frau aus
Stuttgart braucht, damit indonesische
Reisbauern ökologisch wirtschaften?
Seien Sie live dabei und erleben Sie eine
kabarettistische Achterbahnfahrt, die
Ihnen sehr viel Neues eröffnet, aber
mindestens genauso viele Freudenträ-
nen in die Augen treibt! Nach 100 Minu-
ten werden Sie denken: wie? … schon
vorbei? Aber auch wissen: woanders
wächst das Gras anders, aber ohne uns,
aus „Hightech Eden“, wäre es nicht so
schön geschnitten.

Karten zum Einheitspreis von 32,50
Euro im Vorverkauf gibt es bei den übli-
chen Vorverkaufsstellen wie in der Tou-
ristinformation Waiblingen (i-Punkt),
Scheuerngasse 4, Telefon 07151 5001-
8321, und im Internet unter www.waib-
lingen.de, www.buergerzentrum-waib-
lingen.de, www.eventim.de sowie an
der Abendkasse.

Veranstalter: Stadt Waiblingen, Ab-
teilung Kultur und Veranstaltungsma-
nagement.

Sophia Muñoz Foto: Dario Acosta Betty Garcé Foto: Cristobal de la Cuadra

„My Fair Lady“ wird am Freitag, 1. April 2022, um 20 Uhr im Bürgerzentrum von der Kammeroper
Köln aufgeführt. Foto: actorsphotography, Kammeroper Köln

Kammeroper Köln bringt das Erfolgsmusical in
neuem Gewand und mit eigenen Choreogra-
fien auf die Bühne. Noch besser als auf dem
Broadway, loben viele das Musical.

Karten gibt es an den üblichen Verkaufsstel-
len, beispielsweise in der Touristinformation,
Scheuerngasse 4, Telefon 5001-8321, und im In-
ternet unter www.waiblingen.de, www.buer-
gerzentrum-waiblingen.de, www.eventim.de.

Eintrittspreise: 26 € | ermäßigt 21 € | Schüler-
preis 5 € | Abonnenten 10 €.

Sicher im Theater
Es gilt ein eingeschränkter Sitzplan. Die Ein-
trittskarten werden personalisiert und nicht
übertragbar, mit nummerierten Plätzen und zu
Einheitspreisen vergeben. Es gelten die zum
Zeitpunkt der Veranstaltung aktuell vorge-
schriebenen pandemiebedingten Hygienebe-
stimmungen und Besucherregelungen der Lan-
desverordnung Baden-Württemberg. Wichtig
ist in diesem Zusammenhang, dass die Nach-
weise digital (mit QR-Code) erbracht werden
müssen; das gelbe Impfbuch ist als Nachweis
nicht mehr zulässig.

Um längere Wartezeiten bei den Kontrollen
am Einlass zu vermeiden, wird empfohlen, et-
was früher als gewohnt im Bürgerzentrum ein-
zutreffen. Das Haus öffnet um 18.30 Uhr.

Veranstalter: Stadt Waiblingen.

Das Original: „My Fair Lady“
Bürgerzentrum Waiblingen
Das Musical „My Fair Lady“ von Frede-
rick Loewe steht am Freitag, 1. April
2022, um 20 Uhr auf dem Spielplan
des Bürgerzentrums Waiblingen. Die
Kammeroper Köln präsentiert den
Broadway-Klassiker.

Seit dessen Verfilmung mit Audrey Hepburn
gehört Frederick Loewes Musical „My Fair Lady“
zu den meist gespielten und populärsten Büh-
nenwerken. Unvergessliche Evergreens wie
„Ich hätt’ getanzt heut’ Nacht“ und „Es grünt so
grün, wenn Spaniens Blüten blüh’n“ machen
das Stück zu einem echten Klassiker.

Ist es möglich, aus einem einfachen Blumen-
mädchen der Londoner Slums innerhalb kür-
zester Zeit eine High-Society-Lady zu machen?
Phonetikprofessor Henry Higgins geht die Wet-
te ein. Er ist sich sicher, dass allein die Sprache
der Schlüssel zu gesellschaftlicher Anerken-
nung ist. Eliza Doolittle aus Mayfair wird zu sei-
nem wissenschaftlichen Objekt und er quält
die Tochter eines Müllkutschers Tag und Nacht
mit abstrusen Sprachübungen wie dem be-
rühmten „Es grünt so grün, wenn Spaniens Blü-
ten blüh’n“.

Charmanter Humor zwischen pointierter So-
zialromantik und bissigem Sittengemälde – ein
von allen Generationen geliebter Klassiker! Die

„Remstal Museums-Nacht“ jetzt schon vormerken:
Ein Abend, 80 Kilometer Strecke, 40 Einrichtungen

gen, Vorträgen, Führungen, Mitmachaktionen,
Filmvorstellungen, Kinderprogramm und vie-
lem mehr. Auch für das leibliche Wohl und die
musikalische Unterhaltung wird gesorgt.

Nach der Museumsnacht besteht außerdem
die Möglichkeit, auch am Sonntag beim Inter-
nationalen Museumstag in die Kunst einzutau-
chen. – Als Zwischenstopp auf einer Fahrrad-
tour oder einer Wanderung durch das Remstal
wird der Museumsbesuch gar zu einem beson-
deren Erlebnis.

Der Eintritt zur Museumsnacht ist frei. Viele
Museen und Angebote sind barrierefrei zu-
gänglich. Das Event findet vorbehaltlich der
dann geltenden Corona-Verordnung statt.
Weitere Informationen zur Remstal Museums-
Nacht unter

❱ www.remstal-museumsnacht.de

Bei der „Remstal Museums-Nacht“ am Sams-
tag 14. Mai 2022, öffnen von 18 Uhr bis 24 Uhr
mehr als 40 Museen, Galerien, Kunstvereine
und Ausstellungshäuser unter ihre Türen und
zwar unter dem Motto „Ein Abend, 80 Kilome-
ter, 40 Museen“. In der Nacht zum Internatio-
nalen Museumstag am Sonntag, 15. Mai, haben
Nachtschwärmer die Möglichkeit, Stadtge-
schichte, Kunst und Kultur in besonderem Rah-
men zu erleben und das Remstal zu entdecken.
Dabei sind auch verschiedene Einrichtungen in
Waiblingen: die Galerie Stihl Waiblingen, das
Haus der Stadtgeschichte, das Museum Bein-
steiner Tor – Csávolyer Heimatstube, die Kunst-
schule Unteres Remstal, die Galerie Schäfer, die
Künstlergruppe Art-U-Zehn, und die Galerie
Neuer Kunstverlag am Hochwachtturm. Der
Eintritt ist überall frei. Auf die Besucher wartet
ein buntes Programm mit Sonderausstellun-

„Wiener Blut“ ist ausverkauft
das Stück am Montag, 25. April 2022, um 20
Uhr. Die beliebte Aufführung, die im Bür-
gerzentrum Waiblingen zu sehen ist, ist
schon ausverkauft. Foto: Claudius Schutte

Liebeswirren und turbulente Verwechslun-
gen zur Zeit des Wiener Kongresses. Darum
geht es bei Johann Strauß’ Operette „Wie-
ner Blut“. Die Operettenbühne Wien zeigt
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Kunst und Kultur

Vor der „Farbe Blau“. Fotos: David

Gunter Sachs im Jahr 1972, festgehalten von Jay
Ullal.

chen. Wir sind viele!“.

Sechs Bücher in der Auswahl
Nominiert waren diese sechs erzählenden Kin-
derbücher:
• „Die drei !!! – Paradies in Not“, Ann-Katrin He-

ger, Kirsten Vogel. Mit Illustrationen von Ina
Biber und Karin Helmreich; Kosmos, 2021;
ISBN 978-3-440-17077-9

• „Das Jahr, als die Bienen kamen“, Petra Pos-
tert; Tulipan Verlag 2018; ISBN 978-3-86429-
372-6

• „Jella hat genug!“, Dagmar Hoßfeld. Mit Bil-
dern von Daniela Kohl; Carlsen Verlag, 2020;
ISBN 978-3-551-65145-7

• „Kein Essen in den Müll – Lena rettet das
krumme Gemüse“, Stephan Sigg. Mit Bildern
von Anna-Katharina Stahl; Camino, 2020;
ISBN 978-3-96157-136-9

• „Die Klima-Checker: Schluss mit Plastik“, Ve-
ronika Wiggert. World for kids Verlag, 2020;
ISBN 978-3-946323-15-0

• „Paulas Reise oder Wie ein Huhn uns zu Kli-
maschützern machte“, Jana Steingässer. Ver-
lag Friedrich Oetinger, 2019; ISBN 978-3-7891-
0965-2

Wer soll den Planeten retten, wenn nicht Jella Blume?
10. „Waiblinger KIEBITZ“ geht am 9. April an „Jella hat genug!“ für das erzählende Kinderbuch von Dagmar Hoßfeld
Zum zehnten Mal wird am Samstag, 9.
April 2022, um 11 Uhr in der Stadtbü-
cherei im Marktdreieck der Waiblin-
ger Kinder- und Jugendmedienpreis
zum Thema Natur- und Umweltschutz
„KIEBITZ“ vergeben. Die Laudatio hält
die vorige Preisträgerin und Jurymit-
glied Rieke Kersting. Baubürgermeis-
ter Dieter Schienmann begrüßt die
Gäste.

Nach zahlreichen prämierten Formaten ging
der Preis dieses Mal an ein erzählendes Kinder-
buch. Die KIEBITZ-Jury hat sich für den Titel
„Jella hat genug!“ aus dem Carlsen Verlag ent-
schieden, geschrieben von der bekannten Au-
torin Dagmar Hoßfeld.

Jella Blume reicht’s: sie möchte nicht in einer
Welt groß werden, die immer mehr kaputt ge-
macht wird. Sie hat genug davon! Deshalb be-
schließt sie, etwas zu unternehmen. Sie kämpft
gegen illegale Müllentsorgung und stellt sich
mit einem Protestschild vor das Rathaus. Doch
dann wirbelt ein Umzug aufs Land ihr Leben ge-
hörig durcheinander. Sie findet schnell neue
Freunde, aber ob sie wirklich alles schaffen
kann, was sie sich vorgenommen hat? Sie will
es unbedingt versuchen. Wer soll den Planeten
denn sonst retten? Jella erkennt: „Wir sind
nicht zu klein, um einen Unterschied zu ma-

Umweltspiele vor. Darunter Erwachsenen- und
Kinderspiele, aber auch das Gewinnspiel des 6.
KIEBITZ’ aus dem Jahr 2012 „Können Schweine
fliegen“. Das Video ist auf der Stadtbücherei-
Homepage aufzurufen und auf YouTube.

Ein Mosaik-Workshop für Kinder von drei
Jahren an in Begleitung eines Erwachsenen
wird am Freitag, 8. April, von 14 Uhr bis 15.30
Uhr von der Familienbildungsstätte im KARO
Familienzentrum, Alter Postplatz 17, angebo-
ten. Die Kids können einen Regenbogenfisch
aus verschiedenen Materialien selbst gestal-
ten. Dafür stehen eine kunterbunte Auswahl an
Fliesenstücken, Glassteinen und Muscheln zur
Verfügung. Eine Anmeldung ist per E-Mail an
info@fbs-waiblingen.de oder telefonisch unter
98224-8927 erforderlich; die Gebühr für ein
Kind und einen Erwachsenen beträgt 15 Euro.

Beim Öko-Aktionstag der Buchhandlung Osi-
ander am Samstag, 9. April, von 12 Uhr bis 15
Uhr für Kinder von sechs bis zwölf Jahren wird
aus Dingen, die weggeworfen wurden, Neues
gebastelt. Der Eintritt ist frei; keine Anmeldung
notwendig.

Der Aktivspielplatz beschäftigt sich mit dem
Thema Upcycling. Die Kunstschule und der
BUND Waiblingen bieten weitere spannende
Angebote.

Kontakt: Stadtbücherei Waiblingen, Telefon
07151 5001-1777, E-Mail: stadtbuecherei@waib-
lingen.de. Informationen auch im Internet.

❱ https://kiebitz.waiblingen. de

Mitglieder der Jury
Die Jury bestand aus: Professor Dr. Richard
Stang vom Institut für angewandte Kinderme-
dienforschung der Hochschule der Medien
Stuttgart; Rieke Kersting, Herausgeberin und
Mitverfasserin des Buches „Der kleine Weltret-
ter“, das den KIEBITZ 2019 gewonnen hatte; Dr.
Pia Eckstein, Zeitungsjournalistin der „Waiblin-
ger Kreiszeitung“; Klaus-Bernd Läpple, Stadt
Waiblingen, Abteilung Umwelt; und der Schü-
lerin Eda Nur Asci aus der 8. Klasse der Staufer-
Realschule.

Das Begleitprogramm
Wie immer begleitet die KIEBITZ-Preisverlei-
hung ein umfangreiches Veranstaltungspro-
gramm. Den Schwerpunkt bilden wieder Lesun-
gen für die sechsten Klassen aller Waiblinger
Schulen mit zahlreichen bekannten Kinder-
und Jugendbuchautorinnen und -autoren, die
in diesem Jahr für den KIEBITZ nominiert wur-
den: Ann-Katrin Heger, Kirsten Vogel, Petra
Postert, Stephan Sigg, Veronika Wiggert, Jana
Steingässer und Bärbel Oftring.

Außer vielen anderen öffentlichen Veranstal-
tungen gibt es zwei Ausstellungen in der Bü-
cherei „Märchenhaft, sagenumwoben, fantas-
tisch“, und „Blumen spazieren durchs Tages-
blau“ – beide sind noch bis 28. Mai zu sehen.

In der Reihe „Heim-spiel(t)“ stellt Bibliothe-
kar Uli Heim von Donnerstag, 7. April, an in An-
lehnung an den „KIEBITZ“ im Video Natur- und

14 Uhr.
Die Stadtbücherei ist über das Osterwochen-

ende von Karfreitag, 15., bis Ostermontag, 18.
April, geschlossen.
Ortsbüchereien
Die Ortsbüchereien sind während der gesam-
ten Osterferien von Gründonnerstag, 14., bis
Montag, 25. April, geschlossen. Die regulären
Öfffnungszeiten:
• Beinstein – Rathausstraße 29, Tel. 36105;

dienstags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
• Bittenfeld – Schulstraße 3 (im Rathaus), Tel.

5001-1865; donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
• Hegnach – Hauptstraße 64, Tel. 5001-1905;

donnerstags von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr.
• Hohenacker – Rechbergstraße 40 (im Bürger-

haus), Tel. 5001-1945; mittwochs von 15 Uhr
bis 18 Uhr.

• Neustadt – im Gebäude der Friedensschule,
Ringstraße 34, Tel. 5001-1788; mittwochs von
15 Uhr bis 18 Uhr.

lingen, setzt die Reihe „Heim spiel(t)-Video“ auf
YouTube fort. Spannende und einfach zu erler-
nende Spiele sind es, die er auswählt und die in
der Stadtbücherei Waiblingen ausgeliehen
werden können. Von Donnerstag, 7. April, an
spielt er Natur- und Umweltspiele für Kinder
und Erwachsene vorgestellt und auch „Können
Schweine fliegen?“, den Kiebitz-Gewinner von
2012. Die gesamte Heim-spiel(t)-Serie ist auf
der Webseite und auf dem YouTube-Kanal der
Bücherei zum späteren Anschauen verfügbar.
Zum Video: https://stadtbuecherei.waiblin-
gen.de/de/Veranstaltungen/Heim-spielt.

Kontakt und
Öffnungszeiten
Stadtbücherei – Kurze Straße 24 (Marktdrei-
eck); Tel. 5001-1777, -1778, E-Mail: stadtbueche-
rei@waiblingen.de; Internet: stadtbueche-
rei.waiblingen.de, offen dienstags bis freitags
von 10 Uhr bis 18.30 Uhr, samstags von 9 Uhr bis

ne stellt die Stadtbücherei ihnen ihre Angebote
kostenlos zur Verfügung, Voraussetzung ist, sie
lassen sich einen Büchereiausweis ausstellen.
Dieser ist gebührenfrei. Lesen Sie dazu unseren
Extra-Text „Aus Solidarität“ auf dieser Seite.

Kalenderblätter international
„Blumen spazieren durchs Tagesblau ...“ – so
lautet der Titel der Ausstellung im Seminar-
raum der Bücherei, eine Wanderausstellung
der Internationalen Jugendbibliothek Mün-
chen, die von Samstag, 9. April, bis Samstag, 28.
Mai 2022, zu sehen sein wird. Mit Kindergedich-
ten durch das Jahr geht man dort seit 2011 mit
einem Wochenkalender, der illustrierte Gedich-
te aus aller Welt beinhaltet. Für den mit vielen
Preisen ausgezeichneten „Kinder-Kalender. Mit
53 Gedichten und Bildern aus der ganzen Welt“
werden deutsch- und fremdsprachige Kinder-
gedichte aus einer Vielzahl von Gedichtbänden
und Lyriksammlungen ausgewählt, ins Deut-

Stadtbücherei Waiblingen – ein Ort für Vergnügliches und Ernstes
Lesen – 10 000 Romane, mehr als 30 000 Sach-
bücher und Nachschlagewerke, etwa 150 Zeit-
schriften und Zeitungen sowie mehr als 15 000
Kinderbücher, dazu Sprachkurse, Fremdspra-
chiges, Lernhilfen, Jugendromane, Comics, Gra-
phic Novels, Mangas und Bilderbücher gehören
zum Angebot der Stadtbücherei Waiblingen.
Sehen – etwa 5 000 Spiel-, Musik- und Kinder-
filme auf DVD und Blu-Ray stehen zur Verfü-
gung. Hören – 5 000 Musik-CDs aus den Berei-
chen Rock/Pop, Jazz, Klassik und Unterhaltung
sowie etwa 2 000 Hörbücher für Erwachsene
und Kinder gehören zum Bestand.
Erleben – mehr als 2 000 Spiele für alle Alters-
gruppen, PC-, Konsolen- und Brettspiele, Lern-
und Wissens-CDs- und DVD-ROM oder Sprach-
kurse.

Für Geflüchtete aus der Ukraine:
kostenloser Büchereiservice
In Solidarität mit den Menschen aus der Ukrai-

sche übersetzt und im Jahreszeitenrhythmus
zusammengestellt. Die Ausstellung zeigt eine
Auswahl von Kalenderblättern mit Gedichten
aus Ländern wie Finnland, Japan, Mexiko, dem
Iran, Kanada, Australien und anderen mehr.

Märchenhaft, fantastisch
Märchen und andere sagenhafte Geschichten
begleiten uns von Kindheit an. Viele Erzählun-
gen sind weltberühmt, manche bleiben ge-
heimnisvoll und eher unbekannt. Bis Samstag,
28. Mai, werden rund um dieses Thema pracht-
volle Papiertheater und fantasiereiche Pop-up-
Bücher präsentiert, ergänzende märchenhafte
Objekte gehören ebenfalls dazu. Das Angebot
wurde realisiert mit Unterstützung vom Haus
der Stadtgeschichte und der Buchhandlung
Taube.

Heim spielt Natur- und Umweltspiele
Uli Heim, Mitarbeiter der Stadtbücherei Waib-

o Kunst und knackig: donnerstags um 12.30
Uhr, am 21. April und am 12. Mai. Der Eintritt in
die Schau berechtigt zur Teilnahme.
o Familienführung: mit Kindern im Alter von
sechs Jahren bis zwölf Jahre, Dauer: 45 Minu-
ten, ohne Führungsgebühr, sonntags um 16
Uhr am 10. April und am 8. Mai.
0 „Kunstgenuss zur Kaffeezeit“, Teilnehmer
werden durch die Schau geführt und tauschen
sich im Anschluss im Restaurant „Die Vorrats-
kammer“ aus, am Mittwoch, 4. Mai, von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr; mit Anmeldung unter Tel.
5001-1701, E-Mail: kunstvermittlung@waiblin-
gen.de.
o Führungen für Schulen und Kindergärten: 45
€, Waiblinger Einrichtungen gebührenfrei.
o Barrierefreie Führung: Für Besucher mit be-
sonderen Bedürfnissen – bei geringen Sprach-
kenntnissen, bei Lernschwäche, Sehbehinde-
rung, bei geistiger Behinderung oder bei De-
menz. Auch können individuelle Angebote er-
stellt werden. Ermöglicht durch die Unterstüt-
zung der „Freunde der Galerie Stihl Waiblin-
gen“.
o Kindergeburtstag in der Galerie Stihl Waib-
lingen: Derzeit kann kein Kindergeburtstag an-
geboten werden. – Grundsätzlich: eine span-
nende Führung für Kinder mit anschließendem
Workshop, zweieinhalb Stunden; Verpflegung
kann mitgebracht werden; 105 Euro (90 Minu-
ten), 160 Euro (135 Minuten); Anmeldung unter
Tel. 5001-1701, E-Mail: kunstvermitt-
lung@waiblingen.de.

Kontakt und Öffnungszeiten
Weingärtner Vorstadt 12, 71332 Waiblingen,
Info-Telefon 07151 5001-1686, E-Mail: gale-
rie@waiblingen.de, Internet www.galerie-
stihl-waiblingen.de, facebook: facebook.com/
GalerieStihlWaiblingen. Öffnungszeiten:
dienstags bis sonntags von 11 Uhr bis 18 Uhr und
donnerstags bis 20 Uhr.

Offen auch an „Karfreitag“, 15. April; am
Ostersonntag, 17. April; und am Ostermontag,
18. April, sowie am Sonntag, 1. Mai.

Eintritt in die Galerie
Eintrittspreise: Erwachsene 6 €; ermäßigt 4 €
(Studenten, Rentner, Schwerbehinderte, Stadt-
pass-Inhaber, Teilnehmer an Gruppenführun-
gen). Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre und Schü-
ler frei. Freier Eintritt: freitags von 14 Uhr bis 18
Uhr. – Mitglieder des Fördervereins, des ICOM,
des Deutschen Museumsbunds und des VdK
sowie Inhaber des „Museums-PASS-Musées“,
der StuttCard und BVGD-Gästeführer frei.

Begleitprogramm
„Im Gespräch“ mit dem Stuttgarter Fotografen
Werner Pawlok, von dessen Arbeiten Gunter
Sachs fasziniert war, ist Galerieleiterin Dr. Anja
Gerdemann am Freitag, 8. April, um 19 Uhr in
der Galerie. Eintritt: 6 Euro, ermäßigt 4 Euro.
Karten sind im Vorverkauf an der Galeriekasse
erhältlich und telefonisch unter 5001-1690.

„Vom Licht gedruckt – Cyanotypie“, Work-
shop für Jugendliche und Erwachsene am
Samstag, 9. April, um 11 Uhr. Zuerst wird die
Ausstellung besichtigt, dann entstehen die „fo-
tografischen Blaudrucke“. Anmeldung unter
der Telefonnummer 5001-1701, E-Mail an kunst-
vermittlung@waiblingen.de.

„Hier riecht es so gut!“, Ferienworkshop für
Kinder von sechs Jahren an am Freitag, 22. April,
um 14 Uhr. Es wird die Ausstellung besucht, an-
schließend werden Fotos aus Zeitschriften aus-
geschnitten und auf schönes Papier oder ein
Stück Stoff übertragen, dabei wird der Raum
von Lavendelduft erfüllt.

Führungen
Führungen können unter Tel. 5001-1701, E-Mail:
kunstvermittlung@waiblingen.de, vereinbart
werden.
0 Öffentliche Führungen: sonn- und feiertags
um 11.30 Uhr und um 15 Uhr; Dauer 45 Minuten.
Gebühr: 2 €, Kinder, Schüler und Studenten frei.
– Letzte Führung: am Sonntag, 15. Mai, um 16
Uhr.
0 After-Work-Führungen: jeden ersten und
dritten Donnerstag im Monat um 18 Uhr, am 7.
und 21. April; am 5. Mai; Dauer 45 Minuten. Ge-
bühr: 2 €, Kinder, Schüler und Studenten frei.

Gunter Sachs. Kamerakunst – und Gesammeltes
Galerie Stihl Waiblingen
„Gunter Sachs. Kamerakunst“ ist der Titel der
Ausstellung in der Galerie Stihl Waiblingen, die
bis 15. Mai 2022 zu sehen ist. Gezeigt werden
Fotografie, Filme und Exponate aus der Samm-
lung Sachs – insgesamt 90 Werke, zusammen-
gestellt in Zusammenarbeit mit dem Institut
für Kulturaustausch Tübingen.

Der deutsch-schweizerische Industriellen-
sohn Gunter Sachs (1932-2011) führte ein viel
bewundertes Jetset-Leben: umgeben von Frau-
en, Sport und Partys waren sein extrovertierter
Lebensstil und seine schillernde Lässigkeit von
besonderer Strahlkraft für die Augen der Öf-
fentlichkeit. Bis heute als Playboy abgestem-
pelt, weist Gunter Sachs’ Persönlichkeit jedoch
weit mehr Facetten auf: er war Kunstliebhaber
und trat als Sammler, Mäzen, Galerist und Ku-
rator in Erscheinung. Nicht zuletzt arbeitete er
erfolgreich als Fotograf und Filmemacher.

Die Ausstellung in Waiblingen stellt Sachs’
Sammlerleidenschaft der eigenen kreativen Ar-
beit mit der Kamera gegenüber. Neben zahlrei-
chen Exponaten aus seiner umfangreichen pri-
vaten Kunstsammlung – mit Werken unter an-
derem von Andy Warhol und Yves Klein – wird
eine repräsentative Auswahl dieser teilweise
großformatigen und farbstarken Fotografien
präsentiert. Dazu zählen Mode- und Werbeauf-
nahmen, mit denen er sich einen Namen mach-
te, aber auch Werke, die im Kontext seiner
Sammlung stehen und seine kunsthistorischen
Einflüsse durch Strömungen wie den Surrealis-
mus und der Pop Art greifbar machen. Der
Schwerpunkt seiner künstlerischen Fotografie
liegt auf Porträts sowie Akt- und Landschafts-
aufnahmen, für die er die deutsche Laufsteg-
Ikone Claudia Schiffer bevorzugt als Modell
wählte.

Gunter Sachs war experimentierfreudig und
nutzte schon früh die Mittel digitaler Bildbear-
beitung und veränderter Belichtungszeiten.
Wegweisend wurden insbesondere seine Fil-
me, in denen er Techniken und Effekte entwi-
ckelte, die später für Western- und Actionfilme
aufgegriffen wurden.

„Kunst & knackig“
Kurzführungen zur Mittagszeit
Das Format „Kunst & knackig“ lädt dazu ein,
die Mittagspause in der Galerie Stihl Waiblin-
gen zu verbringen. An insgesamt vier Donners-
tagen bot und bietet das Ausstellungshaus die
Kurzführungen durch die Ausstellung „Gunter
Sachs. Kamerakunst“ jeweils um 12.30 Uhr an.
Dabei stehen stets zwei Werke im Mittelpunkt
der Führung, die unter einem bestimmten The-
ma betrachtet werden. In einem kurzweiligen
Gespräch um 12.30 Uhr werden an vier Termi-
nen jeweils donnerstags die Werke näher be-
trachtet. In 15 Minuten erhalten Besucherinnen
und Besucher der Galerie thematische Einblicke
in die Ausstellung und zudem einen anregen-
den kulturellen Input in der Mittagspause.
• Am Donnerstag, 21. April, dreht sich die Füh-

rung der beiden Kunsthistorikerinnen um sur-
realistische Bildwelten. Im Mittelpunkt des
Dialogs steht das Aquarell „Arbre et lune“ von
René Magritte und Gunter Sachs’ Fotografie
„Dämmerung“.

• Der letzte Termin findet am Donnerstag, 12.
Mai, statt. An diesem Tag lautet das Motto
„Kunst und Alltag. Gunter Sachs’ Kunst und
die Welt des Konsums“. Hier erfährt man
mehr über den von Gunter Sachs entworfe-
nen Boxkampfmantel für Henry Maske.
Anmeldungen zu den Führungen sind nicht

erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf
20 Personen begrenzt. Eine Reservierung ist
nicht möglich. Die am Veranstaltungstag gülti-
gen Corona-Maßnahmen sind stets unter
www.galerie-stihl-waiblingen.de einzusehen.

Aus Solidarität
Angebote der Stadtbücherei –
Library services
Die Stadtbücherei stellt den Geflüchteten
aus der Ukraine ihre Angebote gebührenfrei
zur Verfügung, auch den Büchereiausweis.
Dies bedeutet:
• WLAN im Marktdreieck – Free WiFi in the

Marktdreieck building
• Kostenloser Büchereiausweis – Free library

card for refugees from Ukraine
• PC-Arbeitsplätze mit Internet, Drucker und

Scanner – Computer workstations with in-
ternet access, printer and scanner

• Sprachführer, Bücher, Hörbücher, Kinder-
bücher, Filme auch auf Englisch und
Deutsch/Englisch – Language courses,
books, audiobooks, books for children, mo-
vies and more, including English and Eng-
lish/German items

• Kostenlose Online-Deutschkurse von A1 bis
B2 in der Onleihe, ebenso englische eBooks
und Hörbücher auf Onleihe und Overdrive
– Free online German language courses
from A1 up to B2 in our digital Onleihe libra-
ry E-Learning module, as well as english
eBooks and audiobooks with Onleihe und
Overdrive digital libraries

• Internationale Zeitungen und Zeitschriften
im PressReader – International newspapers
and magazines with PressReader

• Brockhaus Online-Nachschlagewerk auch
auf Ukrainisch (Artikel öffnen, rechts oben
auf „plastischer Reader“, dann bei „Lesee-
instellungen“ die Sprache wählen) – Brock-
haus Online Lexicon with Ukrainian trans-
lation (open an article, select „plastischer
Reader“ icon top right, select language
with „Leseeinstellungen“ icon)

• Filmfriend Filmstreaming, teils auch mit
fremdsprachigen Tonspuren oder Unterti-
teln – Filmfriend movie streaming, con-
tains international audio options and/or
subtitles for most movies
Questions? Contact us: stadtbueche-

rei@waiblingen.de Tel. +49 (0) 7151 5001-
1778. Vor dem „Heldenepos“.
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Amtliche Bekanntmachungen

• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
• Übernahme der Kosten für die Nachqualifizie-

rung als pädagogische Fachkraft
• Supervision und Coaching
• Fachliche Unterstützung durch die pädagogi-

sche Fachstelle, den heilpädagogischen Fach-
dienst sowie die Fachstelle Elternberatung

• Gesundheitskurse
• Fahrtkostenzuschuss in Höhe von 50 Prozent

bei Inanspruchnahme des ÖPNV
Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe S4

TVöD. Nach erfolgreichem Abschluss der Nach-
qualifizierung zur pädagogischen Fachkraft
kann eine Höhergruppierung nach Entgelt-
gruppe S8a TVöD erfolgen.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung besonders berücksichtigt.

Für inhaltliche Fragen steht Ihnen Frau
Straub (Abteilung Kindertageseinrichtungen)
unter Telefon 07151 5001-2808 zur Verfügung.
Bei personalrechtlichen Fragen wenden Sie
sich bitte an Frau Golombek (Abteilung Perso-
nal) unter Telefon 07151 5001-2141.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte vor-
zugsweise online unter www.waiblingen.de
(Das Rathaus/Karriere/Stellenangebote/päda-
gogische Fachkraft in einer Kindertageseinrich-
tung) oder senden Sie uns Ihre Bewerbung mit
den üblichen Unterlagen an die Abteilung Per-
sonal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328
Waiblingen.

Bei postalischer Bewerbung werden die Un-
terlagen nach Abschluss des Verfahrens ver-
nichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht.

Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer
E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über
diesen Weg erfolgen.

Der Fachbereich Bildung und Erziehung der
Stadt Waiblingen sucht Sie als Entwicklungs-
und Wegbegleitung für Kinder!

Bei der Stadt Waiblingen sind im Fachbereich
Bildung und Erziehung in verschiedenen Kin-
dertageseinrichtungen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt unbefristete Stellen in Voll- oder
Teilzeit zu besetzen. Für multiprofessionelle
Teams suchen wir

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger,
Logopäden, Ergotherapeuten
und Physiotherapeuten als
Quereinsteiger (w/m/d)
nach § 7 Abs. 2 Ziffer 10 KiTaG

für den Elementar- und Kleinkindbereich.
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Gestalten von Beschäftigungs- und Freizeit-

angeboten
• Kinder bei ihrer Entwicklung unterstützen,

fördern und erziehen
• Strukturierte Beobachtung und Dokumenta-

tion des Entwicklungs- und Bildungsprozes-
ses

• Zusammenarbeit mit einem interdisziplinä-
ren Team und mit den Eltern

Ihr Profil:
• Hohe Sozialkompetenz, Kommunikations-

stärke und Teamfähigkeit
• Bereitschaft zur Nachqualifizierung als päda-

gogische Fachkraft sowie zur ständigen Wei-
terbildung im sozialpädagogischen Bereich

Wir bieten:
• Berücksichtigung Ihrer individuellen fachli-

chen Schwerpunkte bei der Übertragung der
Verantwortungsbereiche

Stellenausschreibung

Stadt Waiblingen
Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen
www.waiblingen.de

Einladung zu öffentlichen Sitzungen
der Stadt Waiblingen

sich bis spätestens Dienstag, 5. April, 12 Uhr,
per E-Mail an oberbuergermeister@waiblin-
gen.de oder telefonisch unter 07151 5001-1000
unter Angabe des Namens und des Anliegens
zu melden.

Gehen mehr als fünf Anmeldungen ein, wer-
den die Anmeldungen in der Reihenfolge des
Eingangs berücksichtigt.

Am Donnerstag, 7. April 2022, findet um 18 Uhr
im Bürgerzentrum Waiblingen eine öffentli-
che Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft,
Kultur und Sport statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürgerfragestunde
2. DLRG Bittenfeld – Zuschuss für Neubau

Vereinsheim mit Garage
3. Annahme von Spenden
4. Verschiedenes
5. Anfragen
Wegen der derzeitigen Corona-Situation gel-
ten folgende Regelungen: die Bürgerfrage-
stunde ist auf eine Höchstzahl von fünf Anfra-
gen und eine Fragezeit von je maximal drei Mi-
nuten begrenzt. Eine vorherige Anmeldung ist
erforderlich.

Bürgerinnen und Bürger, die in der Sitzung
eine Frage stellen wollen, werden gebeten,
sich bis spätestens Mittwoch, 6. April, 12 Uhr,
per E-Mail an oberbuergermeister@waiblin-
gen.de oder telefonisch unter 07151 5001-1000
unter Angabe des Namens und des Anliegens
zu melden.

Gehen mehr als fünf Anmeldungen ein, wer-
den die Anmeldungen in der Reihenfolge des
Eingangs berücksichtigt.

Wegen der derzeitigen Corona-Situation gel-
ten folgende Regelungen: die Bürgerfrage-
stunde ist auf eine Höchstzahl von fünf Anfra-
gen und eine Fragezeit von je maximal drei Mi-
nuten begrenzt. Eine vorherige Anmeldung ist
erforderlich.

Bürgerinnen und Bürger, die in der Sitzung
eine Frage stellen wollen, werden gebeten,
sich bis spätestens Montag, 4. April, 12 Uhr, per
E-Mail an oberbuergermeister@waiblingen.de
oder telefonisch unter 07151 5001-1000 unter
Angabe des Namens und des Anliegens zu
melden.

Gehen mehr als fünf Anmeldungen ein, wer-
den die Anmeldungen in der Reihenfolge des
Eingangs berücksichtigt.

Am Mittwoch, 6. April 2022, findet um 18 Uhr
im Bürgerzentrum Waiblingen eine öffentli-
che Sitzung des Ausschusses für Bildung, So-
ziales und Verwaltung statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürgerfragestunde
2. Tätigkeitsbericht des Stadtseniorenrats
3. Tätigkeitsbericht des Arbeitskreises Waib-

lingen ENGAGIERT
4. Freiwillige Feuerwehr – Bestätigung von

Wahlen
5. Verschiedenes
6. Anfragen
Wegen der derzeitigen Corona-Situation gel-
ten folgende Regelungen: die Bürgerfrage-
stunde ist auf eine Höchstzahl von fünf Anfra-
gen und eine Fragezeit von je maximal drei Mi-
nuten begrenzt. Eine vorherige Anmeldung ist
erforderlich.

Bürgerinnen und Bürger, die in der Sitzung
eine Frage stellen wollen, werden gebeten,

WICHTIG FÜR
BESUCHERINNEN UND BESUCHER
Gemäß § 10 Abs. 6 Corona-Verordnung Baden-
Württemberg gilt für Gremiensitzungen Fol-
gendes: die Pflicht zum Tragen einer medizini-
schen Maske nach § 3 Absatz 1 gilt nur für Be-
sucherinnen und Besucher.

Am Dienstag, 5. April 2022, findet um 17 Uhr im
Bürgerzentrum Waiblingen eine öffentliche
Sitzung des Ausschusses für Planung, Technik
und Umwelt statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürgerfragestunde
2. Schmidener Straße – Abwägung der Anre-

gungen aus der Bürgerbeteiligung
3. European Energy Award – Maßnahmen-

Programm 2022 - 2025
4. Bebauungsplan „Stuttgarter Straße/Jesi-

straße“ – Aufstellungsbeschluss
5. Bebauungsplan „Neubau Landratsamt“

und Satzung über Örtliche Bauvorschrif-
ten, Planbereich 01.02, Gemarkung Waib-
lingen – Satzungsbeschluss

6. Einhausung der außenliegenden Toiletten
an der Salier-Gemeinschaftsschule – Bau-
beschluss

7. KiTa in der Schorndorfer Straße – Bau einer
viergruppigen Kindertagesstätte – geän-
derter Baubeschluss

8. Waiblingen Süd – Wohnen mit Kita – Pho-
tovoltaikanlagen – Vergabebeschluss

9. Staufer-Gymnasium, Sanierung Fachklas-
senbau – Vergabebeschluss Innenputz

10. Bürgerzentrum Brandschutzsanierung –
Überkopfverglasung – Vergabe

11. Verschiedenes
12. Anfragen

Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich
Hochbau und Gebäudemanagement zum frü-
hestmöglichen Zeitpunkt die Stelle als

Leitung der Abteilung
Kaufmännisches
Gebäudemanagement

unbefristet und in Vollzeit zu besetzen.
Zum Aufgabengebiet gehören unter ande-

rem die Produktbereiche Gebäudereinigung,
Energiemanagement, Hausdienste/Hausmeis-
ter, Verwaltung und Bewirtschaftung bebauter
Grundstücke (öffentliche Gebäude und ver-
mietete Wohnungen).

Der Abteilung sind insgesamt 80 Mitarbei-
tende zugeordnet. Eine Änderung der Aufga-
benbereiche bleibt vorbehalten.
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung
im Öffentlichen Verwaltungsdienst (Diplom-
Verwaltungswirt (FH) (w/m/d) bzw. Bachelor
of Arts – Public Management) oder eine ver-
gleichbare Berufsausbildung mit Erfahrung im
Immobilienbereich und Kenntnissen im Ver-
tragsrecht.
Wir wünschen uns eine engagierte Persönlich-
keit mit Führungserfahrung, die ein sicheres
Auftreten, selbstständiges Arbeiten, Teamfä-
higkeit, Durchsetzungsvermögen, Belastbar-
keit, Zuverlässigkeit sowie interkulturelle Kom-
petenz mitbringt.
Wir bieten Ihnen:
• vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote
• eine gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf

durch flexible Arbeitszeitmodelle und Home-
office-Regelungen

• umfassende gesundheitsfördernde Angebote
• einen Zuschuss zum ÖPNV-Firmenticket in

Höhe von 50 Prozent
Die Stelle ist nach Besoldungsgruppe A 13 g. D.
bzw. Entgeltgruppe 13 TVöD bewertet.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung besonders berücksichtigt.

Für inhaltliche Fragen steht Ihnen Herr Gun-
ser unter der Telefonnummer 07151 5001-3300
zur Verfügung. Personalrechtliche Fragen be-
antwortet Ihnen Frau Drygalla unter der Tele-
fonnummer 07151 5001-2140.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freu-
en wir uns über Ihre Bewerbung bis zum 16.
April 2022 vorzugsweise über unser Online-Be-
werberportal unter www.waiblingen.de (Das-
Rathaus/Karriere/Stellenangebote) oder mit
den üblichen Unterlagen schriftlich an die Ab-
teilung Personal der Stadt Waiblingen, Post-
fach 1751, 71328 Waiblingen.

Bei postalischer Bewerbung werden die Un-
terlagen nach Abschluss des Verfahrens ver-
nichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht.

Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer
E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über
diesen Weg erfolgen.

Stellenausschreibung

Stadt Waiblingen
Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen
www.waiblingen.de

Corona-Pandemie – Das sollten Sie jetzt wissen

konzepten bleiben – wie gehabt – bestehen
(zum Beispiel bei öffentlichen Veranstaltungen
und in Diskotheken und Clubs).
• Die Testpflicht an Schulen (zweimal pro Wo-

che), in Krankenhäusern oder in Pflegeeinrich-
tungen wird fortgeführt.

• Die allgemeine Abstandsempfehlung (1,5 Me-
ter) bleibt erhalten.

In Baden-Württemberg laufen am Samstag, 2.
April, nach mehr als zwei Jahren Pandemie na-
hezu alle Corona-Schutzmaßnahmen aus. Das
Land scheiterte am vergangenen Montag in der
Gesundheitsministerkonferenz mit dem Vor-
stoß, die Maskenpflicht und Zugangsbeschrän-
kungen nach Ablauf der Übergangsfrist bis 2.
April noch einmal um vier Wochen zu verlän-
gern. Auch Bayern und drei andere Länder hat-
ten den Antrag unterstützt.

Die Koalition aus Grünen und CDU verstän-
digte sich am vergangenen Dienstag darauf,
die im Bundesgesetz noch vorgesehenen Hot-
spot-Regeln nicht anzuwenden. Hintergrund
ist, dass Grün-Schwarz bezweifelt, dass die Re-
geln vor Gericht standhalten.

Das bedeutet, dass von Sonntag an in Innen-
räumen keine Masken mehr getragen werden
müssen und die Zugangsregeln wegfallen, so-
lange nicht Hausrecht eingeführt wird (lesen
Sie dazu unsere anschließende Mitteilung). Mi-
nisterpräsident Kretschmann appelliert gleich-
wohl an die Menschen im Land, freiwillig in In-
nenräumen weiter Maske zu tragen. „Damit
schützen wir nicht nur die eigene Gesundheit,
sondern zeigen auch Solidarität in der Gemein-
schaft“.

Das Infektionsschutzgesetz und
die aktuelle Lage
Übergangsregelungen bis Samstag, 2. April
„Das neue Infektionsschutzgesetz des
Bundes passt nicht zur derzeitigen Co-
rona-Lage“, das sagte jüngst Minister-
präsident Winfried Kretschmann; und
weiter: „Ja, das Virus hat sein Gesicht
verändert. Aber die Pandemie ist mit-
nichten vorbei. Und mitten in diese er-
neute Welle kommt jetzt ein neues In-
fektionsschutzgesetz, das fast keine
grundlegenden Schutzmaßnahmen
mehr vorsieht und das den Ländern ei-
nen völlig unzureichenden Instrumen-
tenkasten an die Hand gibt. Wir ha-
ben deshalb entschieden, die Masken-
pflicht und die geltenden Zugangsbe-
schränkungen nach der 3G- bezie-
hungsweise 2G+-Regel bis zum 2. April
zu verlängern, um zumindest die ak-
tuelle Welle möglichst schnell zu bre-
chen.“

Das neue Infektionsschutzgesetz (IfSG) des
Bundes fährt die bisherigen Corona-Maßnah-
men bis auf wenige Basismaßnahmen zurück.
Mit Blick auf die derzeit hohen Inzidenzen
nutzt das Land die im Gesetz vorgesehene
Übergangsregel, die bis zum 2. April ergänzen-
de Schutzmaßnahmen ermöglicht. Entspre-
chend hat das Land die Corona-Verordnung
grundlegend überarbeitet. Die Verordnung trat
am 19. März in Kraft. Die wesentlichen Punkte:
• Das bisherige Stufensystem in der Corona-

Verordnung (Basis-, Warn- und Alarmstufe)
entfällt.

• Kapazitätsbeschränkungen sowie Kontaktbe-
schränkungen sind seit 19. März ebenfalls
nicht mehr Teil der Verordnung (da im künfti-
gen IfSG nicht mehr vorgesehen).

• Die allgemeine Maskenpflicht bleibt auf
Grundlage der Übergangsfrist bis 2. April be-
stehen: das gilt insbesondere für die FFP2-
Maskenpflicht in geschlossenen Räumen und
im öffentlichen Nahverkehr für Personen über
18 Jahre. Im Freien reicht eine medizinische
Maske, wenn der Mindestabstand nicht ein-
gehalten werden kann. Auch an Schulen gilt
weiterhin die Maskenpflicht.

• Ebenfalls Teil der Übergangsregel sind weiter-
hin Test(nachweis)pflichten, das heißt:

- unverändert 3G bei öffentlichen Veranstal-
tungen, beim Betrieb von Kultur-, Freizeit- und
sonstigen Einrichtungen, bei Messen und Aus-
stellungen, bei Angeboten außerschulischer
und beruflicher Bildung, in der Gastronomie
und Beherbergung sowie bei körpernahen
Dienstleistungen und so weiter
- 2G mit zusätzlichem Test in Diskotheken,
Clubs.
- Auch die Pflichten zur Erstellung von Hygiene-

Keine 3G-Pflicht mehr
für Besuch bei
der Stadtverwaltung
FFP2-Masken-Pflicht gilt weiter
Für Besuche im Rathaus Waiblingen sowie in
den anderen Verwaltungsgebäuden in der
Kernstadt und in den Ortschaften gilt die 3G-
Pflicht nicht mehr. Besucherinnen und Besu-
cher müssen also keinen Impf- oder Genese-
nennachweis bzw. Testnachweis mehr vorle-
gen. Weiterhin gilt jedoch für die Besucherin-
nen und Besucher von 18 Jahren an, dass sie
eine FFP2-Maske oder einevergleichbare Maske
tragen müssen – das verlangt die derzeitige
Hausordnung.

Diese Regelungen gelten auch nach dem 2.
April.

Anliegen möglichst digital oder
telefonisch klären
Um Kontakte zu vermeiden, bittet die Stadtver-
waltung die Bürgerinnen und Bürger, ihre An-
liegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu
klären. Wer nicht weiß, welche Dienststelle für
das Anliegen zuständig ist, kann sich per E-Mail
unter rathaus@waiblingen.de oder telefonisch
unter 07151 5001-0 an die Stadtverwaltung
Waiblingen wenden.

Auf der Homepage der Stadt www.waiblin-
gen.de stehen zahlreiche Formulare für digitale
Antragstellungen zur Verfügung. Dort finden
sich auch die Ansprechpersonen der Verwal-
tung für die unterschiedlichen Themenberei-
che. Nutzen Sie die umfangreichen Möglichkei-
ten, Ihre Anliegen kontaktlos zu erledigen.

Termine bitte vereinbaren
Bei bestimmten Dienstleistungen ist aufgrund
gesetzlicher Vorgaben dennoch ein persönli-
cher Termin erforderlich. Für diese persönli-
chen Besuche im Rathaus ist zuvor ein Termin
zu vereinbaren.

Letzte Impfstützpunkte
schließen Ende März
Positive Bilanz
Starker Andrang zu Beginn, gefolgt von einer
immer mehr sinkenden Nachfrage – so verlie-
fen die beiden Impfkampagnen gegen das Co-
rona-Virus im Rems-Murr-Kreis. Nach der
Schließung der großen Impfzentren Ende Sep-
tember 2021 musste bereits im November 2021
unter Hochdruck die Booster-Kampagne ge-
startet werden. Erneut musste eine Infrastruk-
tur aufgebaut werden, dieses Mal dezentral,
mit bis zu sechs Impfstützpunkten über den
ganzen Kreis verteilt. Zudem gab es von De-
zember 2021 an ein eigenes Kinderimpfzen-
trum am Klinikum Winnenden.

Seit Mitte Januar 2022 gingen die Buchungen
in den Impfstützpunkten, bei den kommunalen
Aktionen und auch im Kinderimpfzentrum
mehr und mehr zurück. Auch der seit Anfang
März 2022 verfügbare neue Impfstoff von No-
vavax hat diesen Trend nicht umgekehrt.

Zum 31. März werden nun auch die letzten
Impfstützpunkte geschlossen. Dies auch vor
dem Hintergrund, dass inzwischen viele Impf-
stellen in Arztpraxen und Apotheken gut eta-
bliert sind. Über www.rems-murr-kreis.de/kiz
sind viele Termine kurzfristig buchbar. In den
Impfstellen werden Erst-, Zweit- und Auffrisch-
impfungen (erste und zweite) angeboten. Es
sind dort in der Regel alle Impfstoffe verfügbar.
Kinderimpfungen sind ebenfalls über das Bu-
chungssystem oder direkt bei vielen Haus- oder
Kinderärzten möglich.

Insgesamt liegt die Impfquote im Kreis aktu-
ell bei 68,4 Prozent (Erstimpfungen) und 69,0
(Zweitimpfungen). 53,4 Prozent der Bürgerin-
nen und Bürger sind geboostert. Die Impf-Infra-
struktur wird nun heruntergefahren. Dennoch
wappnet man sich im Landratsamt in enger Ab-
stimmung mit dem Sozialministerium für eine
mögliche dritte Impfkampagne.

Hunds hat dafür zu sorgen, dass dieser seine
Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün-, Frei-
zeit- und Erholungsanlagen oder in fremden
Vorgärten verrichtet. Dennoch dort abgelegter
Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.“ Ein
Verstoß gegen diese Bestimmung ist eine Ord-
nungswidrigkeit und kann mit einer Geldbuße
belegt werden. Übrigens: wer erst jüngst zum
Hundebesitzer geworden ist, sollte nicht ver-
gessen, seinen Hund bei der Abteilung Steuern
und Abgaben der Stadt (Rathaus, Ebene 2, Zim-
mer 207) anzumelden.
Formulare dafür können direkt dort ausgefüllt
und abgegeben oder unter Telefon 07151 5001-
1501 angefordert werden; außerdem sind sie im
Bürgerbüro sowie auf der Homepage der Stadt
erhältlich.
Waiblingen, im März 2022
Abteilung Ordnungswesen

Hundekot beseitigen
Insgesamt leben ungefähr 2 000 Hunde in
Waiblingen. Dass „Herrchen“ oder „Frauchen“
ihre Vierbeiner nicht auf Kinder-Spielplätzen
ausführen dürfen, sollte selbstverständlich
sein. Aber auch auf Gehwegen, in öffentlichen
Grünanlagen und in Vorgärten dürfen die Tiere
keine Häufchen hinterlassen.
Wenn es doch einmal passiert sein sollte, müs-
sen die Halter der Hunde oder die Personen,
welche die Tiere ausführen, die Hinterlassen-
schaft umgehend beseitigen.
Manche Hundebesitzer sind der Auffassung,
mit der Hundesteuer eine „Gebühr“ für die öf-
fentliche Beseitigung des Hundekots zu ent-
richten. Die Steuer ist aber eine gesundheitspo-
lizeiliche Maßnahme, um die Zahl der Hunde in
Grenzen zu halten.
Die Polizeiverordnung der Stadt Waiblingen
sagt in § 11 deutlich aus: „Die Halterin oder der
Halter oder die Führerin oder der Führer eines

Städtisches Impfzentrum
schließt zum 31. März
Impfungen in Arztpraxen
Das Impfzentrum der Stadt Waiblingen im Ein-
kaufszentrum RemsPark schließt planungsge-
mäß nach Ablauf des 31. März 2022. Es war ein
Glücksfall, dass die dortigen Räume frei waren
und das Management des RemsParks diese seit
Dezember 2021 bis Ende März 2022 für ein
Impfzentrum zur Verfügung stellte. Mehr als
17 000 Personen ließen sich dort gegen das Co-
rona-Virus impfen. Jetzt stehen Sanierungs-
und Umbaumaßnahmen im Einkaufszentrum
an. Derzeit gibt es keine Überlegungen für ei-
nen Weiterbetrieb der Einrichtung. Aber auch
künftig steht ein Impfangebot zur Verfügung,
auf das Impfwillige zurückreifen können: in
Waiblingen werden Impfungen bei den nieder-
gelassenen Ärzten angeboten. Ob die Einrich-
tung von Impfzentren zu einem späteren Zeit-
punkt wieder notwendig werden könnte, wird
der weitere Verlauf der Pandemie zeigen.
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Spiel- und Spaßmobil für Kinder
Kontakt: Julia Martinitz, Tel. 5001-2725 und -
2724, E-Mail: spielundspassmobil@waiblin-
gen.de, Internet: www.waiblingen.de/spiel-
und-spassmobil. Für Kinder von sechs bis elf
Jahren.
Aktuell: das Mobil macht an folgenden Wo-
chentagen Station – montags in Neustadt/Ge-
meindehalle (Gymnastikraum) von 15.30 Uhr
bis 18.30 Uhr; dienstags in den Rinnenäckern/
Forum Süd von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr; mitt-
wochs in der Comeniusschule (Sporthalle) von
15 Uhr bis 18 Uhr; donnerstags in Beinstein/Hal-
le von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr. – Das Spielmobil
macht derzeit Pause, weiter geht es am Mon-
tag, 4. April. – Von Dienstag, 19., bis Donners-
tag, 21. April, ist das Mobil auf der Jugendfarm
zu Gast.

Jugendfarm Finkenberg
Kontakt: Korber Straße 240, Ecke Korber Stra-
ße/Stauferstraße auf dem Finkenberg. Info un-
ter Tel. 5001-2726, Alexander Vetter, www.ju-
gendfarm-waiblingen.de. Für Kinder von sechs
Jahren bis zwölf Jahre. Öffnungszeiten: diens-
tags bis donnerstags von 14.30 Uhr bis 17 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis 17 Uhr.

Jugendtreffs
Juze Beinstein, Rathausstraße 13, Tel. 2051638.
Öffnungszeiten: dienstags, mittwochs, don-
nerstags von 17 Uhr bis 21 Uhr für Jugendliche;
freitags von 14 Uhr bis 18 Uhr für Teenies.
Jugendtreff Bittenfeld, Schillerstraße 114, Tel.
07146 43788. Übliche Öffnungszeiten: diens-
tags 16 Uhr bis 18 Uhr Teenies, 18 Uhr bis 20 Uhr
Jugendliche; mittwochs von 17 Uhr bis 19 Uhr
Mädchen, von 19 Uhr bis 21 Uhr Jugendliche;
donnerstags von 17 Uhr bis 21 Uhr Jugendliche;
freitags von 16 Uhr bis 18 Uhr Teenies, von 18
Uhr bis 20 Uhr Jugendliche.
Jugendtreff Hegnach, Kirchstraße 49, Tel.
57568. Öffnungszeiten: montags von 16 Uhr bis
19 Uhr, Teenie-Time von zehn Jahren an; mitt-
wochs von 17 Uhr bis 19 Uhr, Teenies, von 19 Uhr
bis 21 Uhr von 14 Jahren an; donnerstags von 16
Uhr bis 18 Uhr von 14 Jahren an; freitags von 18
Uhr bis 22 Uhr von 14 Jahren an.
Jugendtreff Hohenacker, Rechbergstraße 40,
Tel. 82561. Übliche Öffnungszeiten: dienstags
von 17 Uhr bis 21 Uhr von 18 Jahren an; mitt-
wochs von 16 Uhr bis 18 Uhr Teenieclub, von 18
Uhr bis 21 Uhr von 18 Jahren an; donnerstags
von 16 Uhr bis 18 Uhr Girlsclub, von 18 Uhr bis 21
Uhr „Ladies Night“ von 16 Jahren an; freitags
von 18 Uhr bis 21 Uhr von 14 Jahren bis 18 Jahre.
Jugendtreff Neustadt, Ringstraße 38, Tel.
92050162; mobil Angela Schumann 0157
80636479, Steffi Bloss 0157 80636494, E-Mail:
jugendtreff.neustadt@waiblingen.de, Insta-
gram: jugendtreff_neustadt. Öffnungszeiten:
montags von 16 Uhr bis 18 Uhr Girlstime, von 18
Uhr bis 21 Uhr von 14 Jahren an; dienstags von
16 Uhr bis 19 Uhr ist Teenietime, von 19 Uhr bis
21 Uhr von 14 Jahren an; donnerstags von 18 Uhr
bis 21 Uhr von 14 Jahren an; freitags von 15 Uhr
bis 18 Uhr Teenietime.
JuCa15, Waiblingen-Süd, Düsseldorfer Straße
15, 1. Stock, Tel. 982089, für junge Menschen
zwischen zehn und 18 Jahren. Öffnungszeiten:
montags, mittwochs, donnerstags und freitags
von 17 Uhr bis 21 Uhr Jugendliche.

ten und das Abstandhalten geachtet! Kontakt
zu den Ansprechpersonen der Einrichtungen
sowie Informationen zu den Angeboten kann
per E-Mail, Telefon oder über soziale Kanäle bei
den Einrichtungen erfolgen.
Informationen können außerdem bei der städ-
tischen Abteilung Kinder- und Jugendförde-
rung unter www.waiblingen.de/kjf abgerufen
oder per E-Mail: kjf@waiblingen.de oder unter
Telefon 5001-2722 erfragt werden. Nach wie vor
sind auch spontan Gesprächs- und Unterstüt-
zungsangebote bei Problemen und Notlagen
für einzelne Kinder und Jugendliche möglich.
Zusätzlich ist die Kinder- und Jugendförderung
der Stadt montags bis donnerstags von 12 Uhr
bis 16 Uhr, Telefon 5001-2720, E-Mail:
kjf@waiblingen.de, erreichbar.

Mobile Jugendarbeit
Kontakt: Stuttgarter Straße 106, Tel. 563678, E-
Mail: katharina.guedemann@waiblingen.de,
ruediger.bidlingmaier@waiblingen.de, emanu-
el.lutzeier@waiblingen.de.
Öffnungszeiten: montags bis freitags von 12
Uhr bis 17 Uhr und nach Vereinbarung. Die Mo-
bile Jugendarbeit hat zu folgenden Zeiten ein
„offenes Ohr“: montags bis freitags von 12 Uhr
bis 20 Uhr unter Telefon 0157 80636489,
0157 80636495, 0157 80636481, und per E-Mail.
Aktuell: „Aktiv in der City“, ein Sportangebot
für junge Menschen im Alter von 14 Jahren bis
26 Jahre im Fitnessbereich im Freien. Ein Box-
equipment, eine Hantelbank, Turnringe, Thera-
bänder und Springseile erwartet die Besucher
im Trainingsbereich. – Jugendliche, die kein ei-
genes Fahrrad besitzen, können vom städti-
schen Entleihangebot Gebrauch machen, und
zwar gebührenfrei; reparaturbedürftige Fahr-
räder werden in der Werkstatt wieder verkehrs-
sicher gemacht. Mit Anmeldung.

Aktivspielplatz
Kontakt: Giselastraße 5, Tel. 07151 563107, E-
Mail: anette.mayer@waiblingen.de, Internet:
www.waiblingen.de/aktivspielplatz. Öff-
nungszeiten: montags bis freitags von 14 Uhr
bis 18 Uhr für Kinder von sechs Jahren bis 13 Jah-
re; montags von 17 Uhr bis 18 Uhr: Jungenstun-
de; dienstags von 17 Uhr bis 18 Uhr: Mädchen-
stunde; mittwochs von 18.30 Uhr bis 20 Uhr:
Teenieabend von zehn Jahren an. Am Donners-
tag, 14. April (Osterferien) ist von 11 Uhr bis 17
Uhr offen. In der Zeit von Dienstag, 19., bis Frei-
tag, 22. April, können nur die zu den AktivTagen
angemeldeten Kinder kommen (Anmelde-
schluss ist vorüber).
Aktuell: Von Montag, 4. April, an dreht sich al-
les um Wellness. – In der Woche von 11. April an
werden Papierflieger gebastelt.

Jugendzentrum „Villa Roller“
Kontakt: Alter Postplatz 16, Tel. 07151 5001-
2730, Fax -2739. – Im Internet: www.villa-rol-
ler.de, auf facebook: www.facebook.de/vil-
la.roller.de. E-Mail: villa.roller@waiblingen.de.
Zutritt nach 3G, Schülerinnen und Schüler soll-
ten das Ergebnis des Schul-Coronatests vorle-
gen können; Maske muss am Einlass getragen
werden.
Öffnungszeiten: montags bis donnerstags von
16 Uhr bis 19 Uhr von zehn Jahren an; freitags
ist „FreitagTag“ für Zehn- bis 13-jährige von 14
Uhr bis 17 Uhr; sonntags von 16 Uhr bis 20 Uhr
(am ersten des Monats).

am 5. und 26. April, 10. und 24. Mai sowie am 21.
Juni jeweils von 18 Uhr bis 19.30 Uhr. – „Adobe
Photoshop CS6“ von Montag, 11., bis Mittwoch,
13. April, jeweils von 9 Uhr bis 16 Uhr. – „IT-Si-
cherheit leicht gemacht“ am Montag, 11. April,
um 18 Uhr. – „Gewinne mit ESG: der Garant für
ökologisch und sozial vertretbare Geldanla-
gen?“ am Dienstag, 12. April, um 19 Uhr. – „Prü-
fungsvorbereitung Mathematik am Allgemein-
bildenden Gymnasium“ von Mittwoch, 13., bis
Sonntag, 18. April, jeweils von 9.30 Uhr bis 13.30
Uhr. – „Prüfungsvorbereitung Mathematik: fit
zum Fachabitur“ von Mittwoch, 13., bis Sonn-
tag, 18. April, jeweils von 9.30 Uhr bis 13.30 Uhr.
– „Fallstricke und Tücken beim Vermieten“ am
Mittwoch, 13. April, um 19 Uhr.
Video-Challenge 2022: Jugendliche im Alter
von zwölf Jahren bis 17 Jahre können bis 31. Mai
Kurzvideos von maximal 1,5 Minuten Dauer ein-
reichen. Informationen auf der Homepage der
vhs. Ein Workshop zum Training steht am Don-
nerstg, 12. Mai, um 17 Uhr online auf dem Pro-
gramm.

Tafel Waiblingen
Kontakt: Benzstraße 12 (Ameisenbühl), mit Klei-
derabteilung. Telefon 9815969, Informationen
auch im Internet: https://tafel-waiblingen.de.
Verkaufszeiten: montags bis freitags von 9.30
Uhr an; Kleiderkammer montags bis mittwochs
und freitags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr, donners-
tags von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr.
Nummern-Karten werden montags bis mitt-
wochs und freitags mit der spätesten Uhrzeit
12.15 Uhr (Einkaufsbeginn) ausgegeben, don-
nerstags bis 16.15 Uhr (Einkaufsbeginn).
Berechtigt sind Besitzer einer Kundenkarte der
Waiblinger Tafel. Informationen dazu hier:
• Stadtverwaltung Waiblingen, Abteilung So-
ziale Leistungen, Rathaus, Informationen, Tel.
5001-2673, -2674, zu folgenden Zeiten: mon-
tags bis mittwochs und freitags von 8.30 Uhr
bis 12 Uhr, donnerstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr.
• Forum Nord auf der Korber Höhe, Salierstraße
2, nach Rücksprache unter Tel. 5001-2690.
• Forum Süd, Martin-Luther-Haus, Danziger
Platz 36, Tel. 5001-2693. Feste Sprechzeiten:
Mittwoch von 9 Uhr bis 11 Uhr; Donnerstag, 16
Uhr bis 18.30 Uhr.
• „Forum Diakonie Kirche“, Heinrich-Küderli-
Straße 61, nach Rücksprache, Tel. 95919-112, -
125.
• Caritas-Zentrum, Talstraße 12, nach Rückspra-
che unter Tel. 1724-0.
Mitzubringen sind: Personalausweis, Bewilli-
gungsbescheid bzw. Einkommensnachweis,
Passbild.

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Die Corona-Verordnung „Kinder- und Jugend-
arbeit“ des Landes ermöglicht es, einen offenen
Betrieb in den städtischen Einrichtungen der
Offenen Kinder- und Jugendarbeit, anzubieten.
Die Kinder und Jugendlichen müssen sich nicht
dafür anmelden. Die Kinder und Jugendlichen
benötigen keinen 3G-Nachweis mehr. Ausnah-
me stellt das Jugendzentrum Villa Roller dar, da
hier mit mehr als 36 Personen pro Öffnung ge-
rechnet wird. Hier gilt weiterhin die 3G-Regel;
Schülerinnen und Schüler sollten das Ergebnis
des Schul-Coronatests vorlegen können. Für
alle Einrichtungen der Offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit liegt ein Hygienekonzept vor, es
wird weiterhin auf das Maskentragen, das Lüf-

Beratung zur Patientenverfügung: üblicher-
weise am letzten Donnerstag im Monat um 16
Uhr und um 17 Uhr nur nach Terminvereinba-
rung bei der Stadtteilmanagerin.

Waiblingen-Süd Vital
Kontakt: Danziger Platz 8, Tel. 1653-548, -553,
Fax 1653-552, E-Mail: vital@big-wnsued.de, In-
ternet: www.big-wnsued.de.
Montags: Yoga um 9.30 Uhr, Danziger Platz 13,
UG. – Nordic Walking um 9 Uhr, Start am BIG
Kontur.
Dienstags: Bauch-Beine-Rücken um 17.30 Uhr,
Danziger Platz 13, UG.
Mittwochs: Rückenfit um 9 Uhr und um 10 Uhr,
Danziger Platz 13, UG. – Jeden zweiten Mitt-
woch im Monat steht eine Wanderung auf dem
Programm; Info unter der Telefonnummer
1653548.
Donnerstags: Tai Chi um 10 Uhr, Danziger Platz
13, UG. – Badminton um 18.45 Uhr in der Rin-
nenäckerturnhalle.
Freitags: Junges Yoga um 9.30 Uhr, Danziger
Platz 13, UG. – HipHop um 14.30 Uhr in der Rin-
nenäckerturnhalle. – Linientanz um 18 Uhr in
der Rinnenäckerturnhalle. – Nordic-Walking-
Treff um 18 Uhr, Schüttelgraben an der Unter-
führung B14/29.
Sonntags: Nordic-Walking um 8 Uhr vor dem
Wasserturm.

Kunstschule Unteres Remstal
Kontakt: Weingärtner Vorstadt 14. Anmeldung
und Information zu Klassen und Workshops
Tel. 07151 5001-1705; Fax -1714, E-Mail: kunst-
schule@waiblingen.de, Internet: www.kunst-
schule-rems.de. Bürozeiten: Montag bis Freitag
von 8.30 Uhr bis 13 Uhr und dienstags von 14
Uhr bis 16 Uhr. Anmeldeschluss ist jeweils sie-
ben Tage vor Kursbeginn.
Workshop für Kinder: in den Osterferien „Digi-
tales Ich – Selbstporträt mit dem Tablet“ von
zehn Jahren an am Samstag, 9. April, um 10 Uhr.
– Workshops für Jugendliche und Erwachsene:
„Porträt und Selbstporträt zeichnen und ma-
len“ donnerstags um 18.30 Uhr am 28. April, am
5., 12. und 19. Mai, am 2. und 23. Juni.
Kunstvermittlung – mit Anmeldung unter der
Telefonnummer 5001-1701, E-Mail an kunstver-
mittlung@waiblingen.de zur aktuellen Schau
in der Galerie Stihl Waiblingen „Gunter Sachs.
Kamerakunst“. „Vom Licht gedruckt, Cyanoty-
pie“ für Jugendliche und Erwachsene am Sams-
tag, 9. April, um 11 Uhr. – „Kunst & knackig“, am
Donnerstag, 21. April, werden um 12.30 Uhr in
der Galerie zwei Werke der Schau vorgestellt,
der Eintritt in die Ausstellung berechtigt zur
Teilnahme. – „Hier riecht es so gut!“, Ferien-
workshop für Kinder von sechs Jahren an am
Freitag, 22. April, um 14 Uhr; Kinder besuchen
die Galerie, im Anschluss bringen sie Fotomoti-
ve auf Papier oder Stoff auf.

Volkshochschule Unteres Remstal
Kontakt: Bürgermühlenweg 4, Postplatz-Fo-
rum. Auskünfte und Anmeldung unter Tel.
95880-0, Fax: 95880-13, E-Mail: info@vhs-unte-
res-remstal.de. Internet: www.vhs-unteres-
remstal.de. – Die Anmelde- und Infotheken
sind erreichbar: Montag bis Freitag von 9 Uhr
bis 12.30 Uhr sowie Montag und Mittwoch von
14.30 Uhr bis 18 Uhr. Anmeldung: telefonisch,
per E-Mail und über die Homepage.
Aktuell: „Practise your English“ B1, dienstags

Es gilt die jeweils aktuelle Corona-Verordnung
des Landes. Informationen gibt es auch bei den
Veranstaltern und Einrichtungen.

Forum Mitte
Kontakt: Blumenstraße 11. Büro und Begeg-
nungsstätte, Tel. 5001-2696, Fax 51696. Lei-
tung: Martin Friedrich, E-Mail: martin.fried-
rich@waiblingen.de. Internet: www.waiblin-
gen.de/forummitte. – Der Speiseplan für den
täglichen Mittagstisch ist im Internet unter
www.waiblingen.de/forummitte abrufbar; die
Cafeteria, Tel. 5029933, E-Mail: essen-forum-
mitte@outlook.de, ist geöffnet, montags bis
freitags von 11 Uhr bis 17 Uhr, samstags von 11
Uhr bis 14 Uhr.
Aktuell: „Yuli“ am Donnerstag, 31. März, um 15
Uhr ist ein biographischer Film von 2019 der
spanischen Regisseurin Icíar Bollaín über das
Leben des kubanischen Ballettstars Carlos
Acosta, von seinem Vater Yuli genannt. – „Kaf-
feehausmusik“ am Dienstag, 5. April, um 15 Uhr
mit dem Musiker Johannes Weigle am Klavier.
– Bei der „Dienstagsrunde“ am 5. April um 18
Uhr werden aktuelle Themen diskutiert. – Kom-
munales Kino im Traumpalast, Bahnhofstraße
52: „Der Hochzeitschneider von Athen“ am
Mittwoch, 6. April, um 20 Uhr. Karten zu 6 Euro
können unter 0711 55090770 reserviert werden,
Bezahlung an der Abendkasse. – „Ein bunter
Frühlingsstrauß“ steht auf dem Programm am
Donnerstag, 7. April, um 15 Uhr bei den Ge-
schichten, die die Historikerin Dr. Karin de la
Roi-Frey erzählt. – „Augenblicke – mit dem
Fahrrad nach Asien III“ am Dienstag, 12. April,
um 15 Uhr. – Die Rennradler des Stadtsenioren-
rats machen sich am Mittwoch, 13. April, um 10
Uhr auf nach Schechingen zum großen Oster-
brunnen. Start am Brunnen des Bürgerzen-
trums; einfache Fahrt 55 Kilometer, Rückfahrt
mit dem Rad oder der Bahn ab Schwäbisch
Gmünd. Ohne Anmeldung, Info im Forum Mit-
te. – „Musik liegt in der Luft“, Schlager und Me-
lodien mit dem Chorleiter Kai Müller am Mitt-
woch, 13. April, um 14.30 Uhr.

Forum Nord
Kontakt: Salierstraße 2. „Stadtteil-Büro“ mit
Sprechstunde zum sozialen Leben mit Angebo-
ten zur Unterstützung und Integration. Sprech-
stunde donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr und
freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr nur nach Verein-
barung unter Tel. 07151 5001-2690, E-Mail: pa-
tricia.rehbein-boenisch@waiblingen.de; im In-
ternet: www.waiblingen.de/forumnord.
Beratung zur Patientenverfügung: mit Anmel-
dung für eine telefonische Beratung bei der
Hospizstiftung unter Tel. 07191 92797-0. Unter
dieser Rufnummer können auch Vor-Ort-Ter-
mine erfragt werden.
Jugendtreff
Kontakt: Jens Knauß, E-Mail:
jens.knauss@waiblingen.de, und Oliver Heim,
E-Mail: oliver.heim@waiblingen.de, Tel. 5001-
2740. Öffnungszeiten: montags bis freitags von
16 Uhr bis 21 Uhr.

Forum Süd
Kontakt: Martin-Luther-Haus, Danziger Platz
36. „Stadtteilmanagement“ mit Sprechstunde
mittwochs von 9 Uhr bis 11 Uhr bei Monika Nie-
derkrome, Tel. 07151 5001-2693, E-Mail: moni-
ka.niederkrome@waiblingen.de; www.waib-
lingen.de/wn-süd.

Informieren • Engagieren • Weiterbilden • Spielen

KARO Familienzentrum in der früheren Karolingerschule
Sie berät und unterstützt Interessierte bei der
Suche nach einem passenden bürgerschaftli-
chen Engagement. Dazu kooperiert sie mit so-
zialen Organisationen und Einrichtungen und
vermittelt diesen ehrenamtlich engagierte
Menschen.
„LichtBlick“ vermittelt Ehrenamtliche für prak-
tische Hilfen bei Alltagsproblemen. Kontakt
über die Freiwilligen-Agentur.
Aktuell: Sie mögen die Arbeit mit Kindern und
können sich vorstellen, mindestens drei Stun-
den pro Woche Grundschüler im Unterricht in
ihrem Bildungserfolg, bei ihren sozialen Kom-
petenzen und in Bezug auf das spielerische Ler-
nen zu unterstützen und zu fördern? Für diese
Aufgabe in Verbindung mit dem Projekt WIR
(Wachsen im Respekt), werden Ehrenamtliche
gesucht. Wer sich beteiligen will, nimmt Kon-
takt (Daten wie am Textanfang) zur Freiwilli-
gen-Agentur auf.

Kreisjugendamt „Frühe Hilfen“
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Foyer; kos-
tenlose Beratung am letzten Dienstag im Mo-
nat von 10.30 Uhr bis 12 Uhr, ohne Anmeldung,
wieder am 29. März. Telefonnummer 07151 501-
1292, E-Mail an fruehehilfen@rems-murr-
kreis.de, Internet unter www.rems-murr-
kreis.de, Suchbegriff „Frühe Hilfen“. Offenes
Beratungsangebot des Kreisjugendamts für Fa-
milien mit Säuglingen und Kleinkindern rund
um die Fragen zum Kind, beispielsweise zu sei-
ner Entwicklung, zur Erziehung oder der Stär-
kung der Eltern-Kind-Beziehung. Auch werden
weiterführende Angebote der Eltern- und Fa-
milienbildung im Kreis benannt, außerdem ist
eine Weitervermittlung an ergänzende Hilfsan-
gebote möglich.

Tageselternverein
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel. 98224-
8960, Fax 98224-8979, E-Mail: info@tagesel-
ternverein-wn.de, Internet: www.tageseltern-
verein-wn.de oder auf der kreisweiten Infoseite
www.kindertagespflege-remsmurrkreis.de. –
Allgemeine Informationen zur Tätigkeit als Ta-
gespflegeperson gibt der Tageselternverein.
Aktuell: Infoveranstaltung „Arbeitsfeld Kinder-
tagespflege“ am Donnerstag, 5. Mai 2022, von
18 Uhr bis 19.30 Uhr online. Anmeldung bei An-
gela Stolz unter der Telefonnummer 07191
3419-129, E-Mail: a.stolz@kinderundjugendhil-
fe-bk.de. – Nächster Qualifizierungskurs QHB
300 voraussichtlich am 26. April.

Integration der Caritas
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Themen-
büro. E-Mail: lutz.s@caritas-ludwigsburg-waib-
lingen-enz.de, Tel. 0151 70901173. Das Team der
Flüchtlingssozialarbeit der Caritas Ludwigs-
burg-Waiblingen-Enz unterstützt Geflüchtete,
die in Waiblingen in städtischen und privaten
Wohnungen leben. Die Integrationsmanagerin
Sandra Lutz begleitet die Ratsuchenden.

Freiwilligen-Agentur
Kontakt: im KARO Familienzentrum. Üblicher-
weise ist das Team mittwochs von 14 Uhr bis
16.50 Uhr vor Ort. Nachrichten können unter
Tel. 07151 98224-8911 oder per E-Mail: fa.waib-
lingen@gmx.de, hinterlassen werden; diese
werden regelmäßig bearbeitet. Internet:
www.waiblingen.de/freiwilligenagentur. – Die
FA ist ein Angebot des KARO von Ehrenamtli-
chen für Ehrenamtliche und wird vom Fachbe-
reich Bürgerengagement der Stadt organisiert.

bis 13 Uhr, mittwochs und donnerstags 9 Uhr
bis 12 Uhr, freitags 9 Uhr bis 12 Uhr (in den Feri-
en montags bis freitags von 9 Uhr bis 12 Uhr).
Beratung: pro familia berät am Telefon, per Vi-
deo oder auch persönlich nach Absprache rund
um finanzielle Hilfen in der Schwangerschaft,
Elternzeit und Mutterschutz, Kindergeld, El-
terngeld und andere Anträge, Schwanger-
schaftskonflikt, Probleme in der Paarbeziehung
oder in der Sexualität (sexuelle Orientierung).
Jugendhotline: Achtung, Mädels und Jungs –
für euch haben wir eine Hotline eingerichtet:
0160 95509708, hinterlasst uns eine Nachricht
und wir rufen euch zurück!
„Flügel“-Beratungstelefon für Frauen und
Männer, die von sexualisierter Gewalt betrof-
fen sind: Tel. 0160 4881615, E-Mail: info@flue-
gel-waiblingen.de, Internet: www.fluegel-
waiblingen.de.
Offene Sprechstunde der Familienhebamme:
mittwochs von 15 Uhr bis 17 Uhr berät Birgit
Bauder online nach vorheriger Terminvereinba-
rung unter Telefon 1653601, E-Mail: BirgitBau-
der@web.de. Die Gespräche sind vertraulich
und auf Wunsch anonym sowie kostenlos.

„Frauen im Zentrum – FraZ“
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Alter Post-
platz 2, 2. OG (barrierefrei), Raum 2.21; Tel.
98224-8910, E-Mail: fraz-waiblingen@gmx.de;
Internet: www.frauen-im-zentrum-waiblin-
gen.de.
Aktuell: „Strickcafé“ samstags von 14 Uhr bis 16
Uhr, am 9. und 30. April, am 14. und 28. Mai, am
25. Juni und am 8. Juli. Info und Anmeldung un-
ter der Telefonnummer 0173 3222345.

Jahren an in Begleitung am Donnerstag, 7.
April, um 14 Uhr. – „Curvy-Yoga“, Schnupperter-
min am Donnerstag, 7. April, um 19 Uhr. –
„Kreativtag mit Schriften“ am Samstag, 9.
April, um 10 Uhr. – „Backwerkstatt/Ostern“ für
Kinder im Alter von drei Jahren bis sechs Jahre
in Begleitung am Montag, 11. April, um 15 Uhr. –
„Indoorspielplatz“ für Kinder bis drei Jahre in
Begleitung, in den Osterferien am Mittwoch,
13., und am Donnerstag, 14. April, jeweils von
9.30 Uhr bis 17 Uhr. – Online/Präsenz: „Erfolg-
reich Ängste überwinden, das geht!“ am Mitt-
woch, 27. April, um 19.30 Uhr. – „Entspannt le-
ben in stressigen Zeiten“ donnerstags von 28.
April an um 19 Uhr, viermal. – „Rückbildung Le-
vel 2“ donnerstags von 28. April an um 19 Uhr,
fünfmal.
Freiwilligendienst: die fbs bietet von 1. Septem-
ber 2022 an die Möglichkeit zu einem Freiwilli-
gen Sozialen Jahr oder einem Bundesfreiwilli-
gendienst an. Info dazu in der Einrichtung.
Mit dem Rad unterwegs: Tages- oder Mehrta-
ges-Radtouren mit Kultur, Natur, Bewegung
und Kulinarik unter anderem zu den Welterbe-
stätten an den Bodensee, nach Maulbronn,
Lorsch oder Speyer. Ergänzend gibt es die
„Oma-Opa-Enkel“-Fahrten, die beispielsweise
auf die Schwäbische Alb führen. Info zu den An-
geboten auf der Homepage der fbs oder direkt
beim Organisator Gunter Metzler, E-Mail an
metzlers.mailbox@arcor.de.

pro familia
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel. 98224-
8940, Fax -8955, E-Mail: waiblingen@profami-
lia.de, Internet: www.profamilia-waiblin-
gen.de. Telefon-Kontaktzeiten: montags 9 Uhr
bis 13 Uhr und 15 Uhr bis 17 Uhr, dienstags 9 Uhr

Alter Postplatz 17, Tel. 98224-8900, Fax -8905,
E-Mail: info@familienzentrum-waiblingen.de.
Barrierefrei. Im Erdgeschoss steht ein Behinder-
ten-WC zur Verfügung, außerdem ein motor-
betriebener Wickeltisch für Erwachsene.
Bei allen Angeboten ist die aktuell gültige Co-
rona-Verordnung zu beachten.

Familien-Bildungsstätte
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel. 98224-
8920, -8921, -8922, Fax 98224-8927, E-Mail: in-
fo@fbs-waiblingen.de, im Internet: www.fbs-
waiblingen.de. Aktuelle Informationen zur Co-
rona-Verordnung sind auf der Startseite der
Homepage unter „Mitteilungen“ veröffentlicht
– Offenes Kinderzimmer – ehrenamtliche Be-
treuung von Kindern bis drei Jahre, ein offenes
Angebot dienstags von 9 Uhr bis 11.30 Uhr und
freitags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr. – „Café-
chen“, mittwochs von 15 Uhr bis 17 Uhr, ein kos-
tenfreies Angebot für Schwangere, junge El-
tern und Bezugspersonen. Für Kinder gibt es
Spielmöglichkeiten. Der übliche Abstand und
die Hygienebestimmungen sind einzuhalten.
Die Besucherzahl ist auf maximal acht Erwach-
sene begrenzt. – Anmeldung bei Monika Nie-
derkrome per E-Mail: monika.niederkro-
me@waiblingen.de oder Telefon 5001-2693.
Aktuell: „Im Backhaus brennt das Feuer“, Brot
und Salzkuchen backen am Freitag, 1. April, um
14 Uhr im Backhäusle in Beutelsbach. – „Öster-
liche Backträume, bio und vegan, am Samstag,
2. April, um 11 Uhr. – „Vielseitige Maultaschen-
küche“ am Dienstag, 5. April, um 18 Uhr. –
„Wenn die Eltern bedürftig werden“ am Mitt-
woch, 6. April, um 19 Uhr. – Online: „Home-
schooling“ am Donnerstag, 7. April, um 19.30
Uhr. – „Kerzen gestalten“ für Kinder von drei


